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Besuchen Sie den 
Fastnachtsumzug zum Jubiläum 

„66 Jahre HCV“ 
am 21.Februar 2023 

in den Straßen von Heuchelheim
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Elegant in langem Format: 
Für echten Dielencharakter.

Die Optik einer Holzterrasse gefällt Ihnen besonders gut? Sie legen aber auch Wert 
auf Langlebigkeit und Pfl egeleichtigkeit in Ihrem Außenbereich? Dann sind die 
trendstone Platten im neuen Dielenformat 90 x 30 x 5 cm genau das Richtige für Sie. 

Das längliche Format unserer Terrassenplatten hat typischen Dielencharakter. 
In Kombination mit der feinen Maserung, die von Original-Eichenbohlen stammt, 
sind sie von echten Holzdielen kaum zu unterscheiden.  

Die Designs wood Eiche grau, hell oder dunkel eignen sich perfekt 
für einen harmonischen Übergang von drinnen nach draußen.

Stilvoll draußen 
wohnen.wohnen.

� � � � �  P� � � 

neu ab sofort
im Dielenformat 90 x 30 x 5 cm

M� r 
   I� � ¡ ¢ � .
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Liebe närrische Leserinnen und Leser !

Hip – Hip Hurra,  
der HCV ist 6x11 Jahr!
Unser diesjähriges Motto steht für ein karnevalisti-
sches Jubiläum, auf das wir sehr stolz sind. In diesen 
vielen Jahren war Karneval meist eine unbeschwer-
te Zeit, in der die Menschen mal ihre alltäglichen 
Sorgen und Nöte beiseitelassen konnten und ein-
fach fröhlich miteinander feierten. Das dies keine 
Selbstverständlichkeit mehr ist, haben uns die bei-
den letzten Jahre schmerzhaft vor Augen geführt. 
Corona zwang allen auf, ihr Verhalten zu ändern und 
gemeinsame unbeschwerte Stunden in Freundes-
kreisen gehörten lange Zeit der Vergangenheit an. 
Leider hatte das auch massive Auswirkungen auf 
die Aktivitäten des HCV und viele Veranstaltungen 
mussten gestrichen werden. Auch der Krieg in der 
Ukraine wirft Fragen auf, ob man denn in solchen 
Zeiten überhaupt an Karneval denken darf. Aber 
vielleicht ist es gerade jetzt wichtiger denn je, den 
Menschen ein wenig Freude zu bereiten und so hat 
der HCV auch in den beiden letzten Jahren nicht auf-
gegeben und das gemacht, was karnevalistisch mög-
lich war. Die positiven Rückmeldungen aus der Be-
völkerung zeigten uns, dass wir damit richtiglagen. 
Und so gehen wir voller Zuversicht in die nächsten 
11 Jahre HCV und würden uns freuen, wenn Sie uns 
wie bisher auf diesem Weg – hoffentlich gesund und 
munter - begleiten würden.

Es grüßt Sie mit einem kräftigen
Heuchelheim Helau, 
das neue Präsidentenduo des HCV!

Markus Feierabend und Ulrich Jung

Hinweis:

Der Narrenspiegel ist ab sofort auch auf der 
Homepage des HCV unter

www.heuchelheimer-carnevalverein.de

einzusehen.

Ulrich Jung Marcus Leopold

      
     
    

      
    
     


Auch bei dieser Ausgabe:
Verantwortlich für den Inhalt: Die HCV-Zeitungsmafia
Dieses Jahr gilt die Anzeigen-Preisliste Nr. 1111 
Falsche und unrichtige Berichte werden wie immer in der nächsten 
Ausgabe mit reumütigem Bedauern zurückgenommen. Presse-
rechtlich mögliche Gegendarstellungen werden im Narrenspiegel 
Nr. 62 im Jahr 2021 veröffentlicht.
Schnellere Beschwerden können nur noch über die UNO-Men-
schenrechtskommission, Abteilung oberhessische Fassenacht, be-
handelt werden.
Und auch in dies er Ausgabe gilt das Motto der HCV-Zeitungsmafia: 
In Sachen Humor verstehen wir keinen Spaß!
Besuchen sie den HCV auch auf Facebook und auf seiner Home-
page www.heuchelheimer.carnevalverein.de.

Bauernweisheit der Kampagne
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Auch bei dieser Ausgabe:
Verantwortlich für den Inhalt: Die HCV-Zeitungsmafia
Dieses Jahr gilt die Anzeigen-Preisliste Nr. 1111
Falsche und unrichtige Berichte werden wie immer in der nächsten 
Ausgabe mit reumütigem Bedauern zurückgenommen. Presse-
rechtlich mögliche Gegendarstellungen werden im Narrenspiegel 
Nr. 65 im Jahr 2024 veröffentlicht.
Schnellere Beschwerden können nur noch über die UNO-Men-
schenrechtskommission, Abteilung oberhessische Fassenacht, 
behandelt werden.
Und auch in dieser Ausgabe gilt das Motto der HCV-Zeitungsmafia:
In Sachen Humor verstehen wir keinen Spaß!
Besuchen sie den HCV auch auf Facebook und auf seiner Home-
page www.heuchelheimer-carnevalverein.de.
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Die Mitglieder des HCV fi eberten am 11.11. 
dem Kampagnestart in der Marktschänke ent-
gegen. Pünktlich um 11.11. Uhr erklang das 
erste HELAU der neuen Kampagne, auf die 
von den anwesenden Gästen, wie Elferrätern, 
Funken, Senatsmitgliedern, Zugausschuss, mit 
einem Glas Apfelsecco angestoßen wurde. 
Bei Faschingsmusik wurde ausgelassen gefei-
ert und so manches Glas geleert. Auch für das 
leibliche Wohl war von den Gastgebern Verena 
und Thomas Eichhorn gesorgt. Die Präsidenten 
Ulrich Jung und Markus Feierabend freuten 
sich über die vielen Teilnehmer*innen und hof-
fen, im Jubiläumsjahr - 6x11 Jahre HCV - end-
lich wieder eine Kampagne mit allen geplanten 
Veranstaltungen wie in früheren Jahren ohne 
Einschränkungen durchführen zu können.
 Foto: Harold Sekatsch

In eigener Sache
Liebe Leser*innen, vor Ihnen liegt die 64. Ausgabe des Narrenspiegels, der Dank der Unterstützung 
vieler treuer Inserenten denselben Umfang hat, wie in den letzten Jahren.

Das Narrenspiegelteam lebt von Ereignissen und Geschichten aus dem Dorfgeschehen, die wir kar-
nevalisti sch aufarbeiten und dann im Narrenspiegel humoristi sch präsenti eren. Leider ist auch im 
3. Coronjahr 2022 noch keine Normalität eingekehrt, auch wenn ab Sommer schon deutlich mehr 
möglich war als zuvor und so sind die Begebenheiten und Geschichten aus dem Ortsgeschehen 
noch relati v rar.

Dennoch haben wir ein hoff entlich ansprechendes Heft  zusammenzustellen können und wir wür-
den uns freuen, wenn wir Sie mit dieser Ausgabe ein wenig auf Fastnacht einsti mmen könnten, 
verbunden mit der Hoff nung, dass alle anderen geplanten HCV-Veranstaltungen wie vorgesehen 
auch durchgeführt werden können.

Es grüßt Sie mit einem dreimal kräft igen HELAU

Ihr Narrenspiegelteam

„Helau“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Seid Ihr bereit - zur 5. Jahreszeit?
Ob Sonne, Schnee oder auch Regen

Fastnacht ist ein wahrer Segen,
denn jeder darf ein anderer sein,
der eine groß, der andere klein, 
der eine laut, der andere leise,

jeder halt auf seine Weise.
Total egal - hier gilt kein Maß,

es geht ganz einfach nur um Spaß!

Volksbank
Heuchelheim eG

Gießener Str. 27 · Heuchelheim
www.kuechen-heuchelheim.de
Beratung · Planung · Verkauf · Montage

M e i n e n e u e K ü c h e .

Küchenstudio
Siegfried
Neidel

Gießener Str. 27 · Heuchelheim
www.kuechen-heuchelheim.de
Beratung · Planung · Verkauf · Montage

M e i n e n e u e K ü c h e .

Küchenstudio
Siegfried
Neidel

Me i n e n e u e K ü c h e .

Küchenstudio
Siegfried Neidel

Beratung · Planung · Verkauf · Montage

Gießener Str. 22 – 24 · Heuchelheim
www.kuechen-heuchelheim.de
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Kampagnestart Kampagnestart 
in der Marktschänkein der Marktschänke
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Gottlieb-Daimler-Straße 10
35440 Linden
Tel.: 0 64 03 - 90 75-0

Fax: 90 75-15
www.geotherm-haustechnik.de

Heizung

Sanitär

Solar

Erdwärmenutzung

BHKW 

Montage

Service
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Heuchelheim
an der Lahn?
Geht es nach demWil-

len der Mehrheitsfraktionen
in der Gemeindevertretung
und im Vorstand, dann steht
uns eine Namensänderung
ins Haus.
Begründet wurde diese Ini-
tiative mit Unterscheidungs-
merkmalen gegenüber den
anderen sechs Heuchelheims
in Deutschland.
Dabei müssen wir feststellen,
dass es außer unserem Heu-
chelheim keine einzige selb-
ständige Gemeinde in unserer
Republik gibt. Alle anderen
sind Ortsteile von Groß- oder
Verbandsgemeinden.
Was soll also diese Initiatve?
Haben unsere Vertreter im
Vorstand bzw. Gemeindever-
tretung nichts Besseres zu
tun?

Eine
tolle Collage . . .
. . . wurde uns von einem Alt-
präsidenten zugesandt, die
wir Ihnen nicht vorenthalten
wollen.
Er dankt uns wohl für unsere
Ideen im letzten Jahr und
wünscht uns für die nächsten
Ausgaben des Narrenspiegels
viel Erfolg!
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Du󹀶  gelaufen…
An Altweiberfasching 2022 wurde dieses Inserat 
im Heuchelheimer Anzeigenblatt  veröff entlicht. 
Man hatt e vorher mit einem hiesigen Großbä-
cker diesen Deal ausgemacht. Leider stand im 
Inserat nicht dabei, bei welchem der Heuchel-
heimer Bäcker dieses Angebot galt. Ob es in den 
anderen Bäckerläden zu Auseinandersetzungen 
zwischen Personal und Kundschaft  führte, ist der 
Redakti on leider nicht bekannt.

Treue Besucher aus Holland
Im Jahr 1970 kamen Tini und Jo Bley über Kon-
takte zum Fußball erstmalig nach Heuchel-
heim. Sie interessierten sich ebenfalls für den 
Karneval in Heuchelheim und so kamen sie bis 
auf ganz wenige Ausnahmen seitdem regelmä-
ßig zu den Veranstaltungen des HCV. Seit 1974 
sind sie eng mit Christel und Herbert Gorr be-
freundet und sind immer während der Aufent-
halte in Heuchelheim bei ihnen zu Gast. 
Beide sind schon lange im HCV Mitglied, wobei 
Jo 1989 in den Senat berufen wurde und somit 
seit 33 Jahren Senator ist. Der letzte Besuch in 
Heuchelheim fand im Jahr 2020 statt , kurz bevor Corona ausbrach. Umso mehr freuten wir uns, 
dass sie zum Kampagnenstart und auch zur Kampagneeröff nung im November 2022 wieder ge-
sund und munter dabei waren und den 6x11 Jahre Jubiläums- Kampagneorden persönlich ent-
gegennehmen konnten. Foto: Harold Sekatsch

9

Tel.: 0641/67751 • Mobil 0178-3331486

Am Ende
der 3 tollen
Tage quält
einem nun
die bange

Frage, ob man
es wohl zuhaus ertrage.

Nimm einfach nur Dein restlich
Geld und buch Urlaub

in der

Gießener Straße 25 • 35452 Heuchelheim

Tel.: 0641 - 960 95 25
www.heuchelheimer-reisewelt.de

Heuchelheimer Reisewelt
...immer bestens beraten

Zur Heuchelheimer Hinkelskirmes gibt es traditio-
nell Eierkuchen, auf den sich die Besucher schon
tagelang vorher freuen. Nun war es so, dass in die-
sem Jahr der Skandal um mit Fipronil verseuchte
Eier genau zu dieser Zeit die Verbraucher verunsi-
cherte und Eier im Laden teilweise gar nicht zu be-
kommen waren. Da aber die Eierproduktion der
Hühner aus der Zuchtanlage bei weitem nicht aus-
reicht, um die große Menge Eier für besagten
Eierkuchen zu liefern, war guter Rat teuer. Glückli-
cherweise gibt es im Nachbardorf Bieber einen
Hühnerhof, der ausschließlich BIO-Eier produziert.
Hier konnte die benötigte Menge an Eiern zugekauft
werden, so dass die Besucher mit Appetit ihren
original Heuchelheimer Eierkuchen verzehren
konnten.

Für Eierkuchen braucht man viel
Eier, aber ohne Fipronil !
Doch wo bekommt man die jetzt her,
wo die Läden fast all leer ?
In Bieber gibt s ja Gott sei Dank,
Bio-Eier aus erster Hand,
aus Bauer March´ens Hühnerstall.
Das war die Rettung, auf jeden Fall.
So gab´s doch wieder leck´ren Eierkuchen.
Wer den nicht kennt, muss ihn versuchen !

Hinkelskirmes, Eierkuchen und Fipronilskandal

Druck-Narrenspiegel2017:Layout 1 24.01.2018 12:06 Seite 9
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DA WIRD NE RUNDE
SACHE DRAUS

Auf den Schildern sieht man da, Heuchelheim wie´s früher war.

Dorfschänke, Linde und Merlin, sind schon lange Zeit dahin.

Auch gibt´s kein´n Fahrrad Bepler mehr, drum müssen neue Schilder her!

(Am Heimatmuseum & am alten Rathaus)
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Spende an Gemeinde für Ukrainehilfe
In der letzen Kampagne wurden den Kunden der Bä-
ckerei Volkmann beim Kauf von Kräppeln Zugplakett en 
geschenkt, die von der Bäckerei gesponsert wurden. 
Dafür wurde dem HCV nach der Kampagne die statt -
liche Summe von 555 € als Spende übergeben, die 
der Carnevalverein dann auf glatt e 1000 € aufrunde-
te. Dieser Betrag wurde der Gemeinde Heuchelheim 
zweckgebunden per Scheck überreicht und ist für die 
Flüchtlinge aus der Ukraine in der Gemeinde Heuchel-
heim gedacht.
Der HCV bedankt sich für die großzügige Spende bei 
der Bäckerei Volkmann und deren “Kräppelakti on”.

(Hans Klug für die Gemeinde, Ulrich Jung, 
Markus Feierabend)
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Ehrungen für langjährige HCV-Mitglieder
Im Rahmen der Kampagneeröff nung der Jubiläums-Session 2022/23 “66 Jahre Heuchelheimer Carnevalver-
ein” wurden zwischen den Programmpunkten wichti ge Ehrungen durchgeführt. Die Präsidenten Ulrich Jung und 
Markus Feierabend freuten sich sehr, sieben der damaligen Gründungsmitglieder für 66 Jahre Mitgliedschaft  im 
HCV mit einer Ehrennadel auszeichnen zu dürfen. 
Dies waren: Karl-Heinz Freitag, Ernst Adolf Rinn, Inge Gerhardt, Helmut Volkmann, Hans Grütt ner, Helmut 
Medebach und Horst Römer.
Weitere Ehrennadeln wurden wie folgt verliehen: für 55 Jahre wurden Hannelore Schlierbach und Emil 
Schwalb geehrt. Für 44 Jahre erhielten Simone Luckhardt, Thomas Kreiling, Thorsten Balser, Reinhard Rinn, 
Andreas Römer, Doris Amend, Harald Rinn, Reinhard Peter, Jörg von Staa, Günter Rinn und Tini Bley eine Eh-
rennadel. Für 33 Jahre erhielt Miriam Kreiling und für 22 Jahre Kai Schlierbach eine Ehrennadel. Die beiden 
Präsidenten dankten allen für die langjährige Treue zum HCV.
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Pkw, Van, Transporter, Lkw Neu- & Gebrauchtwagen Leasing  & Finanzierung

Fahrzeugvermietung Originalteile & -zubehör Wartung & Reparatur

 – Ihr Mobilitäts-Partner in allen 5 Jahreszeiten

Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst. Wir freuen uns auf Sie!

Neils & Kra�  GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Wellersburgring 1, 35396 Gießen, Tel.: 0641 95300, Schottener Straße 6, 35410 Hungen, Tel.: 06402 52420
Wetzlarer Straße 36, 35586 Wetzlar, Tel.: 06441 37730, Rheinfelser Straße 95, 35398 Gießen, Tel.: 06403 7754710
info@neils-und-kra� .de, www.neils-und-kra� .de

Es ist ein Gerücht…
… dass einige mittelhessische Großmärkte für ihre 
treuen Kunden möblierte Leseecken mit Verkösti-
gungs-Service einrichten wollen!

Es ist kein Gerücht…
...dass ein hiesiger Zeitgenosse in regelmäßigen 
Abständen mit einer Lupe bewaffnet seinen Wis-
sensdurst im Supermarkt an einem Zeitungsstand 
stillt!

…………………………………

Es ist ein Gerücht…
… dass bei der Veranstaltung der Landfrauen im 
Mehrzweckgebäude Kinzenbach der Vortrag der 
Polizei „Mobilität als Verkehrsteilnehmer im Al-
ter“ von Polizisten mit eingeschränkter Mobilität 
gehalten wurde. 

Es ist kein Gerücht…
...dass während des Vortrags das Polizeifahrzeug 
verkehrswidrig auf dem Behindertenparkplatz 
stand. 

……………………………………

Es ist ein Gerücht…
… dass der Obst- und Gartenbauverein im Okto-
ber für seine alljährliche Tombola bei der Fami-
lienfeier in der Turnhalle trotz intensiver Suche 
nicht in der Lage war, im Vorfeld fertige Lose mit 
Gewinnnummern im Handel aufzutreiben.

Es ist kein Gerücht…
...dass während der Veranstaltung noch kurz vor 
dem Losverkauf drei Personen „Nieten“ aus dem 
letzten Jahr aufrollten, auf diesen dann per Hand 
Nummern eintrugen, die ehemaligen Nieten auf-
rollten und wieder in die zuvor entfernten Papp-
ringelchen hineintüttelten. 

……………………………………

Es ist ein Gerücht…
...dass die katholische Kirche finanziell so klamm 
ist, dass sie die Heizkosten für ihre Kirchen nicht 
mehr bezahlen kann. Vor den Kirchen werden da-
her vor jedem Gottesdienst Heizkissen, Wärmfla-
schen und Lamadecken von fliegenden Händlern 
angeboten.

Es ist kein Gerücht…
...dass die Heizung in allen katholischen Kirchen 
des Bistums Mainz seit Mitte Oktober 2022 nur 
noch auf Frostschutz betrieben werden, was ei-
ner Temperatur von 3-4 Grad Celsius entspricht. 
Die Besucher werden gebeten, dicke Kleidung, 
Decken und andere wärmende Gegenstände mit-
zubringen. (ist damit vielleicht Glühwein, Grog, 
etc. gemeint ? Anm. d. Red.) 

………………………………..
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BBlluummeenn BBeecckkeerreeii
Inh. Gabi Becker

Banater Weg 6  
Heuchelheim/Kinzenbach

Telefon 0641 - 960 90 870

10

Hähnchen
mit 4 Beinen
Ein Werbespruch, man soll's nicht meinen:
„Bei uns gibt’s Hähnchen mit vier Beinen!“
Bei soviel Unsinn schweig ich still,
das kann ja glauben, wer da will!
Das zweite Bild zeigt einwandfrei,
ein Hühnchen hat der Beine zwei.
Doch manchmal fehlt, gewiss, der Kopf,
wenn's landet dann im Suppentopf,
oder wie hier das Bild zeigt auch,
der Kopf steckt im Gießkannenbauch!
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Upps….Upps….
da war wohl der Laser falsch  da war wohl der Laser falsch  

programmiert, als die Jubilare  programmiert, als die Jubilare  
des HCV während der  des HCV während der  

Kampagneeröffnung auf die  Kampagneeröffnung auf die  
Bühne gebeten wurden, um ihre  Bühne gebeten wurden, um ihre  

Ehrennadeln in Empfang zu nehmen ;-)Ehrennadeln in Empfang zu nehmen ;-)

An der Automeile 12 • 35394 Gießen
Tel.:  0641 - 9 44 35 72    

Carl-Benz-Str. 11 • 35305 Grünberg
Tel.:  06401 - 9 01 55

E-Mail: info@asd-amend.de  •  Internet: www.asd-amend.de

Hüttenweg 9 • 35398 Gießen

Tel. (0641) 9 75 85-0 • info-gi@klz-gruppe.de

Carl-Benz-Straße 11+18 • 35305 Grünberg

Tel. (0 64 01) 90 127 • info-gr@klz-gruppe.de

www.klz-gruppe.de

Wer hat den Größten (Neubau) ?
So manchem Heuchelheimer fällt auf, dass einige neue Gebäude im Ort, zumindest mal außergewöhnlich sind. 
Hatte man selber bei einem Bauvorhaben mit dem Bauantrag, gefühlt den Gang nach Canossa anzutreten, wo 
einem dann ein Bauamtsmitarbeiter sagte, was einem gefälligst zu gefallen hätte, fügen sich so manche neue 
Bauten mit ihrem Gigantismus keinesfalls mehr in das Orts- und Straßenbild ein. So werden Grund und Boden 
in der gierigen Erwartung verkauft, bald sehr viel Geld in den Händen zu haben. Scheiß auf die Nachbarschaft, 
Hauptsache, der dicke Zaster stimmt.
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Faschingsdienstag
ist die Ludwigsburg 

traditionsgemäß

ab 13.00 Uhr geöffnet

Wie immer erwarten euch 
jede Menge gute 

Stimmung und Party satt!

Der heiße StuhlDer heiße Stuhl
Die Schützen sind bekanntlich immer für einen Spaß 
zu haben. So auch bei der Familienfeier im Sommer, 
als FB einen alten und defekten Stuhl auf die Feu-
erschale stellte und sich kurzerhand draufsetzte, 
während es unter ihm bereits deutlich rauchte.
Ein altes Sprichwort sagt:” Wenn es dem Esel zu wohl 
wird, geht er auf´s Eis”.
Bezogen auf das Foto könnte man das Sprichwort 
daher wie folgt abwandeln:
“Wenn der Esel nicht bald runtergeht, wird es zu heiß!”

Wo kommen denn die rosa Puschen her,
auf der Fensterbank hier beim Friseur?
Die können nicht dem Klausi sein,
denn dafür sind sie viel zu klein.
„Tussi on Tour“ ist drauf zu lesen,
wer war die Trägerin wohl gewesen ?
Die können – und das leuchtet ein -
nur von ´nem Junggesellenabschied sein.
Wer immer auch den Spaß gemacht,
Klaus hat ganz besti mmt gelacht.
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Senatsorden
Immer einer der wichtigsten Programm-
punkte während der Kampagneeröff-
nung ist die Verleihung des Senatsor-
dens, die höchste Auszeichung, die der 
HCV zu vergeben hat. Die Auserkorenen 
werden geheim gehalten und erst im 
Saal unmittelbar vor der Verleihung be-
kanntgegeben. 
In dieser Kampagne erhielten Stephanie 
und Jörg Stoll den Senatsorden, erstma-
lig somit ein Ehepaar und erst das drit-
te Mal seit Verleihung dieser Auszeich-
nung, dass zwei Personen im selben 
Jahr geehrt wurden. Stephanie und Jörg 
Stoll sind seit 2007 Mitglied des Vereins 
und eine feste Größe in der Zugwerk-
statt, aus der sie nicht wegzudenken 
sind. Ihre Ideen und das Mitwirken bei 
der Ausgestaltung der Faschingswagen 
tragen massgeblich zum Erfolg des Heu-
chelheimer Faschingsumzuges bei. Zur 
Verleihung des Senatsordens war nur 
Jörg Stoll im Saal anwesend, der sicht-
lich überrascht war, sich aber sehr über 
die Auszeichnung freute. Seine Frau Ste-
phanie war leider verhindert und erhielt 
den Orden zuhause. Der Senat freute 
sich, zwei so engagierte Mitglieder des 
HCV in die Gruppe der Senatsordens-
träger aufnehmen zu können  und ist 
sicher, dass beide diese hohe Auszei-
chung verdient haben.

HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!

HHEELLAAUU!!
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Woscht unn Flaasch gebt Courage

Feste feiern, aber mit den richtigen
Grundlagen mit Fleisch- und Wurst-
Spezialitäten aus der Fleischerei Bechthold.

Unser PARTY-SERVICE verwöhnt Sie
und Ihre Gäste mit kalten und warmen
Spezialitäten zu jedem Anlaß !

Heuchelheim
Gießener Str. 37
Tel. (06 41) 6 51 62

bechth ld
M E T Z G E R E I
P A R T Y S E R V I C E

13

Für alle Männer, die bisher kein
Interesse an Gartenarbeit hatten
– hier eine tolle Idee: Männer, legt
Euch einen eigenen Biergarten und einen dazu
passenden Kräutergarten an und die Garten-
arbeit macht wieder richtig Spaß. Platz dafür ist
auf jedem noch so kleinen Grundstück ! Geld stinkt nicht, wie man weiß,

doch wie ist's mit einem Haus für Sch...?
Diese Frage, kann man so sagen
mussten sich die Maurer fragen.
Samstagmorgen war die Bude weg,
fäkalverseucht und voller Dreck.

Ein Wohlgeruch, ein echtes Träumchen,
existiert wohl nicht in diesem Räumchen.
Und aus diesem Grunde fragt man das:
Welcher Depp, wer klaut so was?

Gar
nicht
dufte

Haben Sie
schon Ihre
Zugplakette?
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In guten wie in
schlechten Zeiten

Wir sind für Sie da!sind für Si

Magnus Augenoptik
Seltersweg 23 • 35390 Giessen

Tel: 0641-7 36 08 • Fax: 0641-79 19 41
info@magnus-optik.de • www.magnus-optik.de

Mo.-Fr. 9.30 - 18.30 Uhr • Samstag 9.30 - 17.00 Uhr durchgehend

Unglaublich!
Bei einer geheim gehal-
tenen Übung der Poli-
zeieinheit SEK war u.a. 
auch ein Einsatz im Ge-
bäude des ehemaligen 
Fensterbau Koch geplant, 
wo es eine Geiselnahme 
zu beenden galt. Es wäre 
aber besser gewesen, die 
Eliteeinheit hätte sich 
vor dem Einsatz intensi-
ver über die Örtlichkeit 
informiert. Denn in vol-
ler Montur, mit Sturm-
hauben und Gewehren 
bewaffnet, drangen sie 
plötzlich in die Räume 
der Kita Rappelkiste ein, 
wo zu dieser Zeit noch 
Kinder anwesend wa-
ren. Man kann sich leb-
haft vorstellen, dass den 
Kleinen ein ziemlicher 
Schreck in die Glieder 
gefahren ist, als sie die-
se Polizisten sahen, die 
ihrerseits ebenfalls be-
stimmt mehr als verdutzt 
waren, dort Kitakinder 
vorzufi nden. Man kann 
nur hoffen, dass sich bei 
künftigen Einsätzen diese 
Einheit besser über die 
Lage vor Ort informiert 
und geeignetere Anwesen 
für derlei Übungen ge-
funden werden. 

Da bekommt der Begriff “Jahresurlaub” eine völlig neue Bedeutung !
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6x11 Jahre 
HCV-Kampagneeröff nung 
in der Turnhalle
Die beiden Präsidenten Ulrich Jung und Mar-
kus Feierabend begrüßten zur Kampagne-
eröff nung der Session 2022/23 die zahlreich 
erschienenen Gäste, Akti ven und Vereins-
mitglieder, sowie Abordnungen befreundeter 
Karnevalsvereine. Man hatt e ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt, dass neben den 
gekonnt dargebotenen neuen Tänzen der 4 
Tanzgruppen des HCV (Bambinos, Mini-Ka-
dett en, Kadett en und Funken), viele weitere 
Programmpunkte enthielt, u.a auch Ehrungen 
langjähriger Mitglieder, sowie Verleihung des 
Senatsordens. Musikalisch untermalt wurde 
die Veranstaltung durch die “Blue Birds”.

Die anwesende Landräti n, Anita Schneider, 
hatt e extra ihre Grußworte gereimt und gra-
tulierte dem HCV zum 66jährigen Bestehen. 
Auch Bürgermeister Lars Burkhard Steinz war 
im Saal und überbrachte Grußworte der Ge-
meinde. Für die Ortsvereine hatt en Jörg Christ 
(Kleinti erzuchtverein) und Steff en Bechthold 
(Schützenverein) ihre Grußworte als Zwie-
gespräch überbracht. Weiterhin waren die 
“Uptown-Girls” aus Kinzenbach mit einem tol-
len Tanz auf der Bühne, ebenso wie die Grup-
pe “No Names” aus Allendorf/Lahn, die den 
Saal mit ihrem Gesang in Wallung brachten. 
Zwischen den Darbietungen wurde jeweils 
ein “Jahrelft ” in Form von Anekdoten oder 
Beiträgen aus Narrenspiegeln von sechs ver-
schiedenen Rednern zum Besten gegeben 
(Markus Feierabend, Ulrich Jung, Marcus Leo-
pold, Edmund Hornitschek, Kai Schlierbach, 
Günther Kneißl). Zum Ende des gelungenen 
und kurzweiligen Programms versammelten 
sich die Mitwirkenden auf der Bühne und san-
gen unter Akkordeonbegleitung des Präsiden-
ten Markus Feierabend, die “Heuchelheimer 
Einigkeit”.
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Im Rahmen der Initiative „Der HCV als 
Kulturbotschafter der oberhessischen 
Fassenacht“, beschloss ein Viergestirn 
aus HCV Senat, Zeitungsmafia, Zugaus-
schuss & Elferrat, die Sitten & Bräuche 
den bekanntlich eher kühlen Norddeut-
schen nahe zu bringen. Und so beschloss 
man des nächtens auf Schiene gen Nor-
den zu reisen. So spontan wie die Idee 
reifte, so schnell staunten die Hambur-
ger Passanten nicht schlecht, als die 
mittelhessischen Botschafter in den 
frühen Morgenstunden mit fröhlichen 
„HCV Helau Rufen“ Richtung Fischmarkt 
schlenderten.
Manch ein Nordlicht wunderte sich, dass 
die örtliche Presse die Neugründung ei-
nes Hamburger Carneval Vereins (HCV) 
bis dahin gänzlich in den Tagesnachrich-
ten vernachlässigte.
Nach dem Motto der Kampagne 15/16:
„Heuchelheim ist überall, die Narren fei-
ern Karneval“.

HCV -Hamburger Carnevalverein-?  HCV -Hamburger Carnevalverein-?  
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Bei uns 
findest du 
alles für 
große und 
kleine 
Narren!

Familie Lemp

Heerweg 14-16, 35398 Gießen Klein-Linden 
Telefon: 0641/9840710

Heinestr. 18, 35452 Heuchelheim
Telefon: 0641/9311290

Der unbewachte Wächter!
Erfreulicherweise konnte letztes Jahr wieder 
eine Kirmes ohne Einschränkungen stattfin-
den. Das Areal musste im Vorfeld natürlich 
mit Zelt und Garnituren ausgestattet werden. 
Leider ist es heutzutage notwendig, Nacht-
wachen durchzuführen, um Diebstähle zu 
verhindern. Dankenswerterweise finden sich 
dafür auch immer einige Leute, die sich dann 
die Nacht um die Ohren schlagen. Bei der 
morgendlichen Kontrolle von Zelt und Mann-
schaft wurde ein Knarren bemerkt, das auf 
einen baulichen Mangel hinzuweisen schien, 
außerdem fehlte einer der Nachtwächter. Die 
Erleichterung war groß, als man den Abgän-
gigen, der gute Beziehungen zu einem ört-
lichen Nahversorger pflegt, auf dem Zeltdach 
fand, wohin er sich wegen der sommerlichen 
Hitze begeben hatte, um etwas Abkühlung 
zu genießen. Diese tat ihm so gut, daß er das 
mit lautem Schnarchen goutierte. Nachdem 
man den Erschöpften geweckt hatte, hörte 
auch das besorgniserregende Geräusch auf 
und die Wachmannschaft war glücklich.

Der hochmotivierte Jahrgang
Die Wandervögel hatten sich am 1. Juni wohl 
vorgenommen, es allen Trantüten mal so rich-
tig zu zeigen. So fanden sich in den Gemein-
denachrichten zwei Anzeigen: Die eine um 
16 Uhr zum Stammtisch in Heuchelheim, die 
zweite mit der Busabfahrt um 16 Uhr 30 nach 
Gießen, wo man um 17 Uhr im Lehmweg an-
gemeldet war. Sportlich, sportlich. Aber viel-
leicht gab´s im Turnertempel ja auch Bier „to 
go“ und ein Lunchpaket für die Busfahrt.
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Seit 66 Jahren, da gibt‘s den HCV

Von Mainz bleibt Mainz im Fernseh`n, war`n alle fasziniert,

das hat die Burschenschaften, bei uns hier inspiriert. Oh ho, oh ho, oh ho.

Die Mädels gehen tanzen, die Jungs zum Elferrat,

wer singen kann macht Musik und Redner steh`n parat. Oh ho, oh ho, oh ho.

So gibt`s die erste Sitzung, bei uns hier in de Hall,

seitdem steh`n wir zusammen, und feiern Karneval.

Seit 66 Jahren, gibt es den HCV,

seit 66 Jahren, da rufen wir Helau,

seit 66 Jahren, hält Fasching uns in Schuss,

mit 66, ist noch lange nicht Schluss.

Am nächsten Rosenmontag, die Sitzung war passè,

entwickelt sich im Saal hier, spontan eine Idee. Oh ho, oh ho, oh ho.

Es bleiben noch 12 Stunden, dann zieh`n wir durch die Gass,

so entstand der Faschingszug und macht bis heute Spass, Oh ho, oh ho, oh ho.

Nur ein Jahr später hat man, sehr fleißig recherchiert,

und dann im Narrenspiegel, das Dorfleben glossiert.

Seit 66 Jahren, gibt es den HCV ...

Bei uns im HCV, macht jeder irgendwas,

und dabei haben alle, ne ganze Menge Spaß. Oh ho, oh ho, oh ho.

Die Zugwerkstatt, Kadetten, Bambinos, Elferrat,

die Zeitungsmafia, Funken, Präsidium und Senat. Oh ho, oh ho, oh ho.

Ja das sind uns`re Gruppen, die Säulen des Verein,

sie stehen für die Fassnacht im schönen Heuchelheim.

Seit 66 Jahren, gibt es den HCV …

Und kommt der Elfte Elfte, die Freude sie ist groß,

uns`re 5. Jahreszeit, geht endlich wieder los. Oh ho, oh ho, oh ho.

Die Zugwerkstatt baut Wagen, mit Pappmaschee und Draht,

die Zeitungsmafia lauert, wer sonderbares tat.  Oh ho, oh ho, oh ho

Die Tanzgruppen sind fleißig und üben wie  

verrückt, gemeinsam wird zur Fassnacht,  

das Publikum verzückt.

Seit 66 Jahren, gibt es den HCV …

Augenoptik       Christian

Sportbrillen · Kontaktlinsen
Lupen · Modeschmuck 

GmbH

Gießener Straße 2 · 35457 Lollar · Tel. 0 64 06 / 43 74 · Fax 7 22 77
www.augenoptik-christian.de

Augenoptik       Christian

Seit 35 Jahren in Lollar!
Seit 40 Jahren in Lollar!
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Dieses uns zugespielte Bild
gab und gibt uns Rätsel, vor
allem, weil der dazu gesen-
dete Text mit vielen Fragezei-
chen versehen werden muss:

Außerpolitische Aktivitäten
unseres Bürgermeisters
habe ich bei diesem Bild ver-
mutet. Will sich unser LBS
ein neues wirtschaftliches

Standbein schaffen –
plant er vielleicht schon
für seine Zeit nach der
Bürgermeistertätigkeit?

Eine leichte Verände-
rung der Schreibweise,
auch die Tarnung mit
Bart und Brille lässt dies
vermuten.

Auf jeden Fall werden
wir diese Vermutung auf-
merksam beobachten.
Vielleicht ist ja etwas
dran an den Vermutung
unseres Informanten.

Z a h n ä r z t e
B e r n d  &  F l o r i a n  S p i c h a l

Heuchelheim    Brauhausstraße 23     Tel 0641 62564

www.zahnarzt-spichal.de
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TSF-Vereinsturnhalle durfte sich später über
den Dreck aus Kinzenbach „erfreuen“. Es wird
vermutet, dass das fröhliche Bergvolk tatkräftig
an der Verschmutzung ihrer Feldwege nachge-
holfen hatte.
Wir empfehlen dem Veranstalter des Wander-
tages, künftig eine Wegstrecke durch das
Kinzenbacher Feld zu vermeiden oder am
Ortsteil-Grenzübergang eine WSWA (Wander-
Schuh-Wasch-Anlage) für die Fußbekleidungs-
Reinigung bereitzustellen.

Matschwanderung durch
das Kinzenbacher Feld

Zum „Erlebnistag-Wandern“ im Oktober 2017
hatte das TSF-Organisations-Team wieder ein-
mal wie im Herbst 2012 eine Strecke durch den
Oberdörfer Ortsteil ausgesucht. Doch auch
diesmal waren einige markierte Feldwege wie
damals im Volkenbachtal stark verschmutzt.
Die Wanderer merkten bald, dass ihre Schuhe
immer schwerer wurden durch den Dreck, der
an den Sohlen klebte. Nicht nur die Schuhe und
die Hosenbeine, sondern auch der Boden der
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35398 Gießen 
Heuchelheimer Straße 132 

Tel: 06 41 / 9 62 80 11 
www.baumschule-engelhardt.de

Besuchen Sie uns jetzt und lassen Sie sich inspirieren.

1A Qualität, Beratung und 
Service rund um Ihren Garten!

Großes Baumschulensortiment inkl. Stauden & Saisonpflanzen
Kompetenter Beratungsservice (auch in Ihrem Garten)
Fachgerechte Pflanzung und Baumschnittservice
Geschenkgutscheine Lieferservice
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MICHAEL MONO
VERSORGUNGSTECHNIK

Friedrich-List-Straße 33 | 35398 Gießen
0641 9661040 | info@michael-mono.de
www.michael-mono.de

Ein kleiner Faschingsgruß - 
Ihr Team von
Michael Mono Versorgungstechnik

Helau!

EntenrennenEntenrennen
Jedes Jahr ist das Entenrennen im Rahmen des Heuchelheimer Martins-
marktes ein Highlight des HCV, das viele Besucher anzieht, die gespannt das 
Eintreffen der Enten im Ziel verfolgen. So auch dieses Jahr, als komplett alle 
300 zur Verfügung stehenden Enten verkauft waren und wie immer bei der 
Feuerwehr in der Bieberbach starteten. Hierzu war extra vorher das Was-
ser aufgestaut worden, da die Bieberbach nur wenig Wasser führte. Am Ziel 
kamen dann mit großem Abstand vor dem Rest 3 Enten an, deren Losbesit-
zer – 3 Kinder - alle zur Verlosung anwesend waren. Sieger wurde Emanuel 
Hornig, Maya Lemkes Ente kam als Zweite ins Ziel vor der drittplatzierten 
Ente von Vincent Schmidt. Die Siegerkinder freuten sich über Gutscheine 
des Gießener  Spielwarengeschäftes Fuhr im Wert von 50, 100 und 150 €.

Eine „rusticale“ Heuchelheimer Gaststätte warb 
im „Blättchen“ für ihre  Dienstleistungen mit 

dem Slogan  „Wir lieben unsere Gäste!“.  
Welche Liebesdienste und zu welchen  

Konditionen angeboten werden, ist, bis auf die 
Speisekarte, der Homepage und dem Blättchen 
nicht zu entnehmen. Womöglich wird hier ver-

sucht, eine in Ober- und Unterdorf entstandene 
Marktlücke wieder mit Leben zu füllen, näheres 

war bis Redaktionsschluss leider nicht zu  
erfahren. Zuneigung und Liebesbeweise zum 

HCV hat der Wirt immer wieder gezeigt, dafür 
vielen Dank Thomas Huber !
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Nicht ganz
sauber…
… war wohl der Burschen-
schaftler, der an Kirmes eine
Fahrt durch die Gläserspül-
maschine im Kirmeszelt in
voller Montur absolvierte.
Offensichtlich hat die Zeit für
eine Dusche in den eigenen
vier Wänden nicht mehr aus-
gereicht, weswegen er sich
einen Vollwaschgang mit hei-
ßem Wasser in der Gläserwaschstraße
gönnte.

NNaacchh  ddeemm  MMoottttoo::
Willst du an Kirmes sauber sein,
musst in die Spülmaschin du rein.

Doch so mancher Zeitgenosse wird sich an-
gesichts dessen bestimmt gefragt haben, ob
der Betroffene nicht schon lange Zeit vor
dem spektakulären Waschgang eventuell zu
heiß gebadet wurde.…

Italienische Spezialitäten
Selbstabholer erhalten auf jedes 

Gericht 0,50 € Rabatt!

Öffnungszeiten:
Tägl. 11.00 bis 14.00 Uhr (außer Samstag)

und 17.00 bis 24.00 Uhr
Küche geöffnet bis 23.00 Uhr

Das Treppchen-Team freut sich auf Ihren Besuch
Inh. E. Kömürcü

Marktstraße 6 – Telefon (0641) 62876

– Alle Speisen auch zum Mitnehmen –

Am Fastnachtsdienstag ab 11 Uhr
durchgehend Stimmung in allen Räumen mit DJ-Musik

Restaurant • Pizzeria

Große Verwirrungen 
bei der Kirmes
Der Kirmesmontag beginnt traditionell mit dem
Bürgermeisterständchen und dem Dank der
Burschen, dass sie die Kirmes ausrichten dür-
fen – und dann beginnt der Frühschoppen. Dies
geschieht seit urdenklichen Zeiten um 10.00
Uhr – als es noch drei Burschenschaften mit ei-
gener Kirmes im „Treppchen“ im „Schwanen“
und bei „Luwigs“ gab, ging es wechselweise
schon um 9.30 Uhr los. Und dieser Termin hat
sich im Gedächtnis Heuchelheimer Traditiona-
listen eingegraben.
Aber im letzten Jahr gab es Irritationen. In ver-
schiedenen Flyern und auch in der Heuchel-
heimer „Prawda“ wurde diese Veranstaltung für
11.00 Uhr angekündigt. Doch der alte Termin
war immer noch in den Köpfen fest verankert,
auch bei den Burschen. Und so trafen sich die
Burschen, die Kapelle, der stellvertretende Bür-
germeister und die treuen Fans  zur Traditions-
zeit vor dem alten Rathaus.
Die Dummen waren diejenigen, die sich auf 
die Ankündigungen der Burschenschaft verlas-
sen hatten und um 11.00 Uhr sich ziemlich ver-
lassen fühlten. 
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Thomas Winter
 Bachstraße 54 

35452 Heuchelheim
(06 41) 96 05 65 0 
(01 63) 57 57 56 6

fliesen-winter@outlook.de

Die Pandemie ist gar ein Graus,
doch machen wir das Beste draus!

35452 Heuchelheim
(06 41) 96 05 65 0 
(01 63) 57 57 56 6(01 63) 57 57 56 6(01 63) 57 57 56 6

fliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.defliesen-winter@outlook.de
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Kahle Köppe
„Kahle Köppe“, wunderschön,
sind hier auf dem Bild zu seh'n,
beim Publikum, von hinten, ach,
die gibt’s sogar in Kinzenbach!
Wo's Hirn durchkommt, ha'm wir erfahre,
da halte, gewiss, keine Haare:
Und so viel Denker, mach mich schwach,
gibt’s wirklich die in Kinzenbach?

Neue Brandmeldean-
lage in der Sport-
halle erfolgreich
getestet
Bei der Geflügelschau des Kleintierzuchtvereins
wurde im Januar die neu installierte Brandmelde-
anlage der Sporthalle erfolgreich getestet. Als
„Testrauch“ fungierte der Bratendampf, der beim
Ausbacken des Kinnbackenspecks für den original
Heuchelheimer Eierkuchen im Foyer der Sporthalle
zum Auslösen des Sensors verwendet wurde. Dank
der Vernetzung aller Brandmelder gingen in der
Sporthalle alle Sirenen an, was zur Folge hatte,
dass das gleichzeitig in der Halle stattfindende
Tischtennisturnier unterbrochen wurde. Die damit
einhergehende testweise Evakuierung der Sport-
halle klappte hervorragend und alle Besucher und
Sportler des Tischtennisturniers versammelten sich
im Freien. Der Gemeindebrandinspektor Roland
Kraus konnte innerhalb von 2 Minuten den Alarm
zurücksetzen und seinen Feuerwehrkollegen den
Test als „sehr gelungen“ vermelden.
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...und wieder hat sich eine  ...und wieder hat sich eine  
Fassenachterin getrautFassenachterin getraut
Die langjährige Tänzerin und spätere Trainerin 
Friederike Lemp, ging im Sommer den Bund 
der Ehe mit Dennis Freitag ein. Für den El-
ferrat und die Funken eine Ehrensache, das 
Brautpaar nach der Trauung mit einem Spalier 
gebührend zu empfangen. Die Funken ließen 
ihre ehemalige Trainerin hochleben und der 
HCV gratulierte ganz herzlich und wünschte 
dem Brautpaar alles Glück der Welt.
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Heu aus Beständen des Heuhotels güns-
tig als Restheu abzugeben. Das Heu ist in 
astreiner Qualität, gut durchgelegen und 
somit kompakt zu transportieren. Selbst-
abholer können das Heu ohne Voranmeldung 
oder Terminvereinbarung am Aschermitt-
woch zwischen 14 und 18 Uhr in der Markt-
schänke Heuchelheim, Marktstraße abholen, 
entsprechende Transportbehältnisse sind 
mitzubringen.
Da die Abgabe des Restheus kostenlos ist 
(um eine Spende zugunsten des HCV wird 
gebeten), muss der/die Abholer*in glaubhaft 
versichern, das Heu nicht zu kommerziellen 
Zwecken zu nutzen, denn es ist beabsich-
tigt, es in Kleinmengen privaten Kleintier-
haltern zukommen zu lassen. Falls die Hasen 
oder andere Kleintiere der Abholer das Heu 
ablehnen und nicht fressen, ist eine Rück-
nahme des Heus ausgeschlossen. Die Ver-
antwortung für die Weiterverwertung des 
Restheus geht mit der Übergabe des Heus 
an den/die Abholer*in über.
Aus logistischen Gründen bitten die Abgeber 
des Heus darum, keine Tiere zum Probe-
fressen mitzubringen!
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MMaalleerrbbeettrriieebb  SScchhmmiiddtt  FFeeiieerraabbeenndd  GGmmbbHH
Ernststraße 45 • 35452 Heuchelheim

�Tapezierarbeiten             �Bodenbeläge
�Anstricharbeiten              �Vollwärmeschutz

Tel.: 0641-62985                    Mobil: 0174-9429248
E-Mail: sleachim@web.de
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Nachdem dem Heuchelheimer Spezialitätenkochbuch jahrelang keine neuen Rezepte hinzugefügt werden 
konnten, hat der Schützenverein beim Königsschiessen für eine Erweiterung der Sammlung gesorgt. Die 
neueste Kreati on ist: “Bratwurst im Heumantel”
Hierfür werden die Würstchen auf dem Holzkohlegrill fast ferti g gegart und dann vom Grillrost direkt auf 
den vertrockneten Rasen geworfen. Anschließen wird die nun mit Heu ummantelte Wurst nochmals kurz 
übergrillt und schon ist die neue Spezialität servierferti g. Ein Genuß, ob pur, oder mit Senf, oder als Curry-
wurst! Wir wünschen viel Spaß beim Nachkochen und einen guten Appeti t !
.

Morgen

Wir machen den Weg frei.
kann kommen.

An Fassenacht, das ist doch klar, 
sind gerne wir auch für Sie da. 
Obwohl es dann passieren kann, 
dass wir mitfeiern, dann und wann. 
Damit niemand in die Röhre schaut, 
sind Automaten eingebaut. 
Und immerzu das ganze Jahr,  
sind Web und App und Telefon da. 
Hellau und eine gute Zeit, 
die Volksbank, die ist niemals weit.

Heuchelheimer Spezialitäten
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Mit unserem Kinderfasching beginnt tra-
ditionell die heiße Phase unserer Fasse-
nacht. Und es wurde wieder viel geboten
im letzten Jahr, wie unsere Bilder bewei-
sen – sogar die Kleinsten genossen es
bunt kostümiert.
Morgen erwarten wir euch wieder: Kinder
von 0 bis X Jahren, zusammen mit euren
Eltern und Großeltern, um mit uns einen
fröhlichen, fassenachtsmäßigen und när-
rischen Nachmittag zu erleben. Bitte
kommt alle kostümiert und lasst dabei
euren Phantasien freien Lauf!

K inder fasch ing

Fax 0641-960 92 45
Tel. 0170-7 37 45 71
info@raumausstatter-henkel.de
www.raumausstatter-henkel.de

Bodenverlegung
und Parkettservice
Jan Henkel
Raumausstatter

Schillerstraße 45
35452 Heuchelheim
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Faschingsplakat am Haag
Letzes Jahr Fassenacht war wenig los,
das macht bei den Funken die Sehnsucht groß. 
Wollen feiern, haben sie gedacht, vielleicht 
geh`n wir dazu nach Kinzenbach, Uniform an und 
Orden umgehängt, und zur Bushaltestelle 
Haag gedrängt, Da hängt ein Plakat, wie man es 
hier sieht, das in der Miernschwanzhall tolles 
geschieht. Ne Party, wie das Plakat sie verspricht
zaubert Funken ein Lächeln ins Gesucht. Doch lei-
der ist die Freude schnell verhallt, denn das Pla-
kat ist schon drei Jahre alt!

Andere Toiletten, andere Sitten....
….mit minimalen Aufwand das 
maximale Ergebnis erzeugen.
Hier kann kommen was will, m/w/d ist 
für alles gerüstet.
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Bei Fragen rund um das Papier,
stehen wir zur Seite Dir.
Ob uni, eckig oder rund,
gefaltet, lose oder bunt,
gelocht, geheftet, perforiert,
wir sind immer motiviert.

55

Brauhausstraße 13
35452 Heuchelheim
Tel. 0641/62828

www.haarmode-gnau.de

Wir bieten Ihnen ganz genau
ob Kind, obMann, erst recht als Frau,
modernstes Styling für das Haar,
wir färben auch, das ist doch klar,
Ihre Haare, Schwarz, Rot, Blau.
Stets zu Diensten -

Haarmode Gnau.

35452 Heuchelheim
Ludwig-Rinn-Strasse 14-16
Telefon: 06 41/ 6 13 20
E-Mail: info@druckerei-beer.de

Plakate, Karten, Briefpapier,
Schilder, Banner liefern wir!

Textilien in klein und großer Zahl,
bedrucken wir ganz wunderbar.

Auch bei Werbung auf einen Wagen
-stehen wir bereit für alle Fragen!

BBeeiimm HHeeuucchheellhheeiimmeerr KKaarrnneevvaall
sstteehheenn aallllee KKooppff......

Ihr leistungsstarker
Partner für Drucksachen
aller Art

Haben Sie
schon Ihre
Zugplakette?
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Der Carnevalverein war im Mai 
zu Gast in Asslar. Der Präsi vom 
HCV erbarmte sich und nahm 
zwei der Elferräter mit im Auto 
nach Heuchelheim. Unterwegs 
kam ihnen die Idee, nochmal 
in die “Burg” zu gehen. Aller-
dings war es schon so spät, 
dass die nicht mehr auf hat-
te. So entschieden sie sich, 
noch kurz zum Präsi auf ein 
Bier in die Kellerbar zu gehen. 
Es blieb nicht bei einem Bier 
und die “Kellerbar” ist dort 
bekanntlich nicht im Keller, 
sondern ebenerdig. Als einer 
der Beiden mit entsprechen-
dem Pegel schließlich nach 
Hause wollte, ging er aus der 
vermeintlichen Kellerbar die 
Treppen hinauf zum Ausgang. 
Leider geriet er dadurch in den 
1. Stock, wo die Präsidenten-
gattin noch vor dem Fernseher 
weilte und sichtlich erstaunt 
über den unerwarteten nächtli-
chen Besuch war. Nachdem er 
mit seinem Kumpan nun zum 
Ausgang eskortiert wurde, trat 
im Haus dann doch noch die 
wohlverdiente und roosige 
Ruhe ein.
Junge, Junge, das war aber 
kein Papkenstiel, ihn zum Aus-
gang zu bekommen…

Erste Sitzung im Jahr 1957Erste Sitzung im Jahr 1957
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wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
& Kennenlernen! 

Unsere Öff nungszeiten:
Mi | Do | Fr | So 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Samstags geschlossene Gesellschaften

erfrischend anders …die Apfelweinwirtschaft 
mit den typisch hessisch-regionalen Speisen

Marktstraße 9 • 35452 Heuchelheim • 0641 960 50 00 • www.marktschaenke-heuchelheim.de

§
Sie haben Probleme.....?

z.B. Stress mit Ihrem Vermieter, mit Mietern,
Schuldnern, Gläubigern, Behörden, Nachbarn, Kunden,

der Polizei, dem Unfallgegner.....

Ihre Probleme möchte ich haben.
Anwaltskanzlei Jost Will

Jahnstraße, 35452 Heuchelheim
Bürozeiten:

Mo–Do: 9–12.30 Uhr, 14–18. Uhr,
Fr: 9–13 Uhr

Am 1. April 2017 feierte man das 50. Jubiläum der
Vereinigung von Heuchelheim und Kinzenbach.
Dieses Jubiläum muss natürlich auch aus karneva-
listischer Sicht gewürdigt werden. Denn der dama-
lige Zusammenschluss war alles andere als eine
Liebesheirat. Zu tief waren die jahrhundertelangen
Feindschaften und Ressentiments eingegraben in
das Bewusstsein Ewiggestriger, die sich besonders
im Oberdorf im Vorfeld des Zusammenschlusses
auswuchsen. Erinnern wir uns nur an die be-
schmier ten
Ortsschilder,
an die vielen
Leserbriefe
oder die Sti-
c h e l e i e n
(über Kinzen-
bach lacht
die Sonne;
und über
Heuchelheim die ganze Welt). Und auch in den Fol-
gejahren gab es noch zahlreiche Beweise von Geg-
nern der Vereinigung, zuletzt im Gießener
Fassenachtszug 2017, wo ein Wagen mit der Auf-
schrift: „Freedom for Kinzenbach – 50 Jahre sind
genug“ mitfuhr.
Wir meinen: Nach 50 Jahren gibt es, bis auf wenige
Ausnahmen, keine Zweifler mehr an der Richtigkeit
des damaligen Schrittes. Was aber bleibt, das ist

eine Art Hassliebe, wie sie zwischen vielen Städten
und Gemeinden in unserem Land (Frankfurt und
Offenbach, Großen-Linden und Leihgestern), aber
auch weltweit noch existiert. Hoffen wir darauf, dass
die eingefleischten Gegner auch noch einsichtig
werden oder irgendwann einmal aussterben.
Gut Ding muss Weile haben! Wir sind eine
Gemeinde!

50 Jahre
Heuchelheim-Kinzenbach

Im Bergdorf entstanden aber auch für`s
Unterdorf im Einsatz!

Dem HCV wünschen wir eine
tolle Kampagne

Helau!

www.kinzenbacher-waehlerinitiative.de

Bei diesem Bild ist die Frage erlaubt, ob der Er-
finder des Spruches wirklich ein Kinzenbacher
war? Es könnte auch ein Heuchelheimer sein ...

16

50 Jahre
Heuchelheim-Kinzenbach
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Das darf doch 
nicht wahr sein…

Als kürzlich der alte Bau des 
Regierungsgebäudes im Linn 
nach der Renovierung enthüllt 
wurde, trauten die Gemein-
debediensteten ihren Augen 
nicht. Der Neubau strahlte in 
einem zarten beige, während 
der frisch gestrichene Altbau 
deutlich gelber schimmer-
te. Durch die Verhüllung war 
dieser Farbunterschied erst 
nicht zu sehen. Offensichtlich 
wurde hier nicht die gleiche 
Farbe für beide Gebäudeteile 
verwendet, sodass innerhalb 
nur eines Tages die Maler-
firma den Altbau nochmals 
auf eigene Kosten streichen 
musste. 
Ein namentlich nicht genannt 
werden wollender Mitartbei-
ter der Verwaltung äußerte 
sich wie folgt mit einem Au-
genzwinkern: ”Das Gebäude 
musste deshalb nochmals 
neu gestrichen werden, weil 
die Wetterfestigkeit der Grun-
dierung, die die ehemals rote  
Farbe überdecken sollte, 
nicht gegeben war “. Ein net-
ter Versuch, den von der Ma-
lerfirma verbockten falschen 
Anstrich schönzureden.

Oben das Bild, kurz nachdem die 
Farbe an den Neubau angepasst 
wurde
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Gießener Str. 69, Heuchelheim, Tel. 0641/962310
Fax 0641/9623131, heuchelheim1@tui-reisecenter.de

Wir sind Ihre Urlaubsprofis!
So geht Urlaub.

Nachdem wir in unserem letzten Narrenspiegel 
über den Frischmilchautomaten beim Bauer 
Schlau berichtet haben, können wir diesmal 
über die Aufstellung eines weiteren Automaten 
berichten. 
Aufsehen erregt hat in Heuchelheim und Um- 
gebung die Installation eines Wurstautomaten, 
der bei der Bäckerei am Abendstern in unmit- 
telbarer Nähe des Drive-In-Schalters in Koope- 
ration mit einem Oberdorfer Metzger in Betrieb 
genommen wurde. 
Wie wir erfuhren, wird dieser Automat, unter an- 
derem auch bestückt mit Grillspezialitäten aller 
Art, lebhaft frequentiert, so dass der Metzger- 
meister überlegt, im Sommer einen weiteren 
Automaten mit Spanferkeln aufzustellen. 
Und es soll weitergehen: Andere Betriebe der 
heimischen Ernährungsmafia planen, weitere 
Geräte aufzustellen: Eier, frische Brötchen, Ge- 
müse, Obst und sonstige Erzeugnisse könnten 
so die Versorgung der Bevölkerung rund um 
die Uhr gewährleisten, ohne dass die Laden- 
öffnungszeiten zu Ungunsten der beschäftig- 
ten Verkäufer/innen erweitert werden müssten. 
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E-Mail: TV-Siegel@arcor.de
Fachwerksanierung
Carports und Vordächer
Aufstockungen
Dachausbau
Dachum- und -eindeckung
Dämmungen

M e i s t e r b e t r i e b
im Zimmererhandwerk

Holzbau Axel Pitz
Schwimmbadstr. 20
35452 Heuchelheim
Telefon 06 41 / 6 66 22

H o l z b a u +
Dacheindeckung
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Wir sitzen im Schlauchboot
und machen kurz Pause,
die Burschen im Festzelt
machen ´ne Sause.
Wir sitzen im Schlauchboot
und trinken ´nen Schoppen,
wir sind total crazy,
das ist nicht zu toppen!
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Friseur Römer
Inhaber Klaus Lenkl
Telefon: 0641/63297

28

. . . könnte man sagen,
doch das 1. Handkäse-Fes-
tival in der Marktschänke
war ein voller Erfolg.
Neben den verschiedens-
ten leckeren Handkäseva-
riationen trug die Gruppe
Heinrich entscheidend
dazu bei, dass dieser Ver-
such sicherlich nicht ein-
malig bleiben wird.
Die Eintrittskarten waren
schnell ausverkauft und
das wird bei der nächsten

Auflage sicherlich wieder genauso sein.

Tierisch
sportlich

Der heimischen Presse war letz-
tes Jahr zu entnehmen, dass
es in Heuchelheim fußball-
begeisterte Grautiere gibt.
Nachdem ein Ball zwischen den
Vierbeinern gelandet war, pro-
bierten sie nach einer kurzen
taktischen Besprechung erste
Messi- und Neymar-Tricks aus.
Manch eine Frau oder Freundin
mochte sich bei dem Anblick ge-
dacht haben, dass ihr alter Esel
dort ebenfalls gut hinpassen
würde. Mit genügend Zeit
ließen sich vielleicht auch noch
einige Hornochsen und Kamele
in das Mannschaftsgefüge inte-
grieren.
Wenn man sich so umhört,
scheint es ja doch welche hier
imOrt zu geben . . .

So ein Käse . . .

Beim Drive-In der Bäckerei Volkmann,
 Rodheimer Strasse 122

Foto: Froese
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So manches Haus ist heut bereit,
für Blumenzucht am Bürgersteig!
Man lässt das Unkraut, ohne Faxen,
am Mäuerchen gemächlich wachsen
und hat im Frühjahr, über Nacht,
am Bürgersteig dann Blütenpracht!
Die Samen jedoch, ei der Daus,
fliegen schon vor‘s nächste Haus,
was manchen Nachbarn, wie man hört,
zuweilen recht empfindlich stört!
Laßt uns nun etwas Neues starten:
„Das Unkraut wächst im eig‘nen Garten“!
Der Bürgersteig bleibt blitzeblank,
kein Nachbarsärger, Gott sei Dank,
Unkraut im Garten wächst alleine,
viel besser ist‘s, als blanke Steine!

Zeitflexibel
Irgendwie scheint es not-
wendig, das Projekt „Zeit-
reisen“ intensiver anzuge-
hen und voranzutreiben. 
So wurde im Blättchen 
vom 15. September auf ei-
nen Blutspendetermin am 
8. September hingewie-
sen. Es ist nicht bekannt, 
ob sich einige Wagemutige 
aufgemacht und versucht 
hätten, mit Vollgas im 
Rückwärtsgang in die Ver-
gangenheit zu gelangen. 
Nach heutigem Stand von 
Wissenschaft und Technik, 
hätt´s wohl auch nicht ge-
klappt.
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Nicht verschwenden, wieder verwenden !
Dieses Motto haben sich die Kleintierzüchter zu Herzen 

genommen und mit der GET vereinbart, deren Kirmes-

baum auch für die kurze Zeit später stattfindende “Hin-

kelskirmes” nochmals aufzustellen. So wurde am Sams-

tag vor der Hinkelskirmes mit vereinten Kräften der GET 

und der Kleintierzüchter der mittlerweile fast nadelfreie 

Kirmesbaum mit Musik aus der Konserve vom Trepp-

chen zur Zuchtanlage getragen und dort aufgestellt. 

Nach getaner Arbeit und ein paar Bierchen später, freu-

ten sich alle auf die am nächsten Tag endlich wieder 

stattfindende “Hinkelskirmes”, die dank des hervorra-

genden Wetters ein voller Erfolg wurde.
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…statt Umzug

Die Verantwortlichen der Zugwerkstatt haben 

zum wiederholten Male Kreativität bewiesen, 

um einen attraktiven Ersatz für den leider noch-

mals ausgefallenen Faschingsumzug zu bieten. 

Nachdem im Jahr zuvor ein Miniaturumzug im 

Netz für großes Aufsehen sorgte, wollte man 

diesmal auf jeden Fall etwas Anderes machen. 

So ging die Zugwerkstatt zu Werke und baute 

fünf verschiedene Motivwagen mit aktuellen 

Figuren, die jedes Kind garantiert kennt und 

liebt. Am Faschingsdienstag wurde dann an 

jedem Ortseingang einer der Motivwagen aus-

gestellt. Eine tolle Idee, über die sich sicherlich 

nicht nur Kinder freuten, denn die Motive wa-

ren allesamt hervorragend gestaltet und sahen 

den Originalen zum Verwechseln ähnlich.

3131

“Such de Zuch” 2022

Die Aktion “Such de Zuch” fand im letzten 

Jahr für den erneut ausgefallenen Umzug am 

Faschingsdienstag statt. Hierbei mussten die 

Teilnehmer den Wagen mit dem Kampagne-

orden, der an den fünf tollen Tagen von Frei-

tag bis Dienstag jeweils an einem anderen Ort 

in der Gemeinde aufgestellt wurde, suchen 

und auf der Teilnehmerkarte eintragen. Die 

Preise – allesamt Gutscheine für das Spiel-

warengeschäft Fuhr in Gießen – wurden dann 

an die Gewinner übergeben. Das Foto zeigt 

einen der glücklichen Gewinner bei der Über-

gabe des Gutscheins durch die Zugbauer.



3232

Augenoptik       Christian

Sportbrillen · Kontaktlinsen
Lupen · Modeschmuck 

GmbH

Gießener Straße 2 · 35457 Lollar · Tel. 0 64 06 / 43 74 · Fax 7 22 77
www.augenoptik-christian.de

Augenoptik       Christian

Seit 35 Jahren in Lollar!
Seit 40 Jahren in Lollar!
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Dieses uns zugespielte Bild
gab und gibt uns Rätsel, vor
allem, weil der dazu gesen-
dete Text mit vielen Fragezei-
chen versehen werden muss:

Außerpolitische Aktivitäten
unseres Bürgermeisters
habe ich bei diesem Bild ver-
mutet. Will sich unser LBS
ein neues wirtschaftliches

Standbein schaffen –
plant er vielleicht schon
für seine Zeit nach der
Bürgermeistertätigkeit?

Eine leichte Verände-
rung der Schreibweise,
auch die Tarnung mit
Bart und Brille lässt dies
vermuten.

Auf jeden Fall werden
wir diese Vermutung auf-
merksam beobachten.
Vielleicht ist ja etwas
dran an den Vermutung
unseres Informanten.

Z a h n ä r z t e
B e r n d  &  F l o r i a n  S p i c h a l

Heuchelheim    Brauhausstraße 23     Tel 0641 62564

www.zahnarzt-spichal.de
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TSF-Vereinsturnhalle durfte sich später über
den Dreck aus Kinzenbach „erfreuen“. Es wird
vermutet, dass das fröhliche Bergvolk tatkräftig
an der Verschmutzung ihrer Feldwege nachge-
holfen hatte.
Wir empfehlen dem Veranstalter des Wander-
tages, künftig eine Wegstrecke durch das
Kinzenbacher Feld zu vermeiden oder am
Ortsteil-Grenzübergang eine WSWA (Wander-
Schuh-Wasch-Anlage) für die Fußbekleidungs-
Reinigung bereitzustellen.

Matschwanderung durch
das Kinzenbacher Feld

Zum „Erlebnistag-Wandern“ im Oktober 2017
hatte das TSF-Organisations-Team wieder ein-
mal wie im Herbst 2012 eine Strecke durch den
Oberdörfer Ortsteil ausgesucht. Doch auch
diesmal waren einige markierte Feldwege wie
damals im Volkenbachtal stark verschmutzt.
Die Wanderer merkten bald, dass ihre Schuhe
immer schwerer wurden durch den Dreck, der
an den Sohlen klebte. Nicht nur die Schuhe und
die Hosenbeine, sondern auch der Boden der
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Hilfspolizeilicher 
Freund und Helfer ?
Seit einiger Zeit kommen Menschen in Heuchelheim in den 
zweifelhaft en Genuss, einen Mitarbeiter des Ordnungsam-
tes kennenlernen zu dürfen, der mit ungeahnten und uner-
warteten Zusatzqualifi kati onen auft rumpfen kann. So wurde 
einem Bürger vor einem der Geldspeicherinsti tute die päda-
gogische Ader deutlich, als ihm mitgeteilt wurde, beim Park-
verhalten würde er (der Ordnungsamtler) sich „die Heuchel-
heimer schon erziehen“. Einer Seniorin, die ihr Fahrzeug auf 
einem Behindertenparkplatz am Testzentrum der Sporthalle 
abgestellt hatt e um das Ergebnis des Tests abzuholen, wurde 
aus dem Gedächtnis der Tarif für Falschparken ziti ert. Auf 
die Entgegnung der Frau, dass sie doch den Behindertenaus-
weis hinter der Windschutzscheibe liegen habe, bekam sie 
mitgeteilt, dass dieser Grad für das Parken nicht berechti ge, 
und außerdem, so der Pseudoorthopäde, könne sie doch 
noch ganz gut laufen und deswegen die Parkplätze nutzen, 
die deutlich weiter entf ernt seien.
Nachdem vor einigen Jahren ein ehemaliger Polizeibeamter 
seine ordnungsamtliche Täti gkeit schon überaus engagiert 
angegangen war, stellt er seinen Vorgänger damit locker in 
den Schatt en !

Altglascontainer
nach Silvester
Off ensichtlich wurde der Jahreswechsel 
2022/23 ausgiebig gefeiert, nachdem 
Corona kein Hindernis mehr darstellte…
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Wo sind die Becken?
Ein Ständchen, ja, das musste sein,
vom Spielmannszug aus Heuchelheim,
zum 40sten, so gut wie nie,
für Altflötistin Melanie!
Drum fuhr nach Grünberg man, mit Hirn,
zur Feierstätte „Bistro Schirn“
und nahm die Instrumente mit,
doch als man eintraf, welch’ ein Shit,
durchsucht das Buschen, alle Ecken,
jedoch zum Spielen fehl’n die Becken!
Mit Küchen-Flitzer, Saus und Braus,
zurück nun ins Gerätehaus,
schnappt die Becken, schnell und klug,
back to Grünberg, wie im Flug,
die Spielmänner, sie mussten warten,
das Ständchen war noch gut geraten
und’s gab für alle, so Gott will’s,
am Ende frisches Licher Pils!!!

Aus der Rubrik: Ich bin
zwar nicht neugierig,
möchte es aber gerne
wissen !
Ein ortsbekannter Schwertransportunter-
nehmer fuhr wegen eines Werkstattaufent-
haltes seines Privatwagens ein Ersatz-
wagen mit einem Stern der Firma Neils und
Kraft. Ein aufmerksamer Heuchelheimer
Einwohner sprach ihn darauf wie folgt an:
„Sag mal Volker, wieso hat denn dein neues
Auto auf dem Nummernschild ein NK? Eure
Autos haben doch alle immer EK für Erhard
Kreiling im Nummernschild ?“ Daraufhin er-
widert der Gefragte mit einem Geistesblitz
wie aus der Pistole geschossen: „Das heißt
doch Niebch-Kreiling !“
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Hüpfburg, für Kinder ausgedacht,

ist, was auch Burschen Freude macht,

am Kirmessonntag, ei, ei, ei,

auch die Mädels sind dabei,

um hüpfend bestens, unverholen,

vom Kirmesstress sich zu erholen!

Man hüpft vergnüglich, lachend, bieder,

legt sich zu einem Schläfchen nieder,

oder liegt in Kirmeskluft,

gebettet auf der Hüpfburgluft!

Entspannung, klar, wird hier entfacht,

für so manche Kirmesnacht

und für den Frühschoppen, hopp, hopp,

am Montag: „Schoppe in de Kopp“!
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Es ist ein Gerücht…
...dass die Gemeinde Heuchelheim mehreren 
Autoherstellern die Verpachtung der Gießener 
Straße als Stoßdämpfer-Teststrecke angeboten 
hat, um für die Gemeindekasse zusätzliche Ein-
nahmen zu generieren. Allerdings haben alle 
Hersteller abgelehnt, da sie ihren Testfahrzeu-
gen diese miserable Strecke nicht zumuten wol-
len, um Schäden an den Autos zu vermeiden.

Es ist kein Gerücht…
...dass die Gießener Straße teilweise in einem 
derart desolaten Zustand ist, dass es für Fahr-
rad/Zweiradfahrer gefährlich ist, wegen den 
Löchern und Absenkungen in der Teerdecke 
den rechten Fahrbahnrand zu benutzen. Auch 
in PKWs wird man ordentlich durchgeschüttelt. 

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
...dass ein Blumenladen im Oberdorf seine Hel-
fer und Mitarbeiter zum Arbeiten im Laden ein-
sperrt und nur zur Mittagspause und zum Feier-
abend wieder freilässt.

Es ist kein Gerücht…
...dass die Floristik-Chefin aus dem Oberdorf 
eine helfende Nachbarin versehentlich und un-
bemerkt im Laden einsperrte und zum Groß-
markt fuhr. Nur über eine umständliche Tele-
fonkette konnte sich diese aus ihrer misslichen 
Lage schließlich befreien lassen.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
dass die Mitglieder des Kirchenchors die Inst-
rumente des Posaunenchors manipulieren, um 
die Blechbläser als eigenen Nachwuchs zu ge-
winnen.

Es ist kein Gerücht…
dass bei der Hirtenweihnacht in den Bachwie-
sen, die Instrumente des kompletten Bassregis-
ter aufgrund der arktischen Temperaturen nach 
kurzer Zeit nicht mehr bespielbar waren und die 
betroffenen Bläserinnen kurzerhand mitgesun-
gen haben.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
dass man in einem rustikalen Lokal ein Herz für 
Gäste mit Sehschwäche hat.

Es ist kein Gerücht…
dass einem Gast auf die Frage nach der Tages-
empfehlung, die Tafel mit der Kreidebeschrif-
tung direkt vor die Nase gezerrt wurde. 

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
dass Mispelchen Fallobst sind und in einer hei-
mischen Apfellokalität direkt in kleine Gläschen 
fallen....

Es ist kein Gerücht…
dass dieser kleine Genuss zwei Mitarbeitern 
eines heimischen Bankinstituts fast zu Fallobst 
werden ließ.

………………………………..

Es ist ein Gerücht…
dass es in Heuchelheim zum Jahresende zu kri-
tischen Situationen in der Bierversorgung kam.

Es ist kein Gerücht…
dass Frau Apollang durch rosige Hilfe am Ultimo 
des Jahres doch noch mit Hopfenblütentee aus-
gestattet werden konnte.
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Ach, wie wäre das
schön . . .
. . . wenn der vielbenutzte Fuß- und Radweg zwi-
schen dem Sanderweg und der Straße Am Zim-
merplatz eine feste Fahrbahndecke erhalten würde!
Dann müssten die Passanten nicht mehr durch den
schlammigen Untergrund mit stark verschmutzten
Schuhen bezw. Fahrrädern ihre Ziele erreichen.
Außerdem wäre auch die Gefahr geringer, in den
Grasstreifen am Rande in „Tretminen“ von Hunden
zu geraten, die nach wie vor überall am Rande von
Spazierwegen innerhalb der Gemeinde zu finden
sind – trotz der von der Gemeinde angebotenen
Kotbeutel!

Ein Presseartikel im Juli letzten Jahres
(war er nur unter der Rubrik „Sommer-
loch“ zu verbuchen?) erregte die Auf-
merksamkeit nicht nur zahlreicher
Anwohner, sondern auch die einiger
Mitglieder der Narrenspiegel-Redaktion.
Sicher ist es kein schöner Anblick, das
alte betonierte Bett des Bieberbaches
zwischen dem alten Rathaus und der
Brücke an der Kirchstraße sowie das
Stück vor demWehr in der Bachstraße.
Und auch für den Fischbestand ist es
kein ideales Gewässer, besonders in
trockenen Zeiten, in denen so wenig
Wasser fließt, dass sogar kleinste Fisch-
chen nicht mehr schwimmen können.

Doch lohnt es sich, diese beiden Ab-
schnitte unseres Baches umzubauen, zumal es
erst wenige Jahre her ist, dass die Brücke am
Kreuz aufwändig erneuert und die Schäden an
der Betoneinfassung ausgebessert wurden?
Undwie sieht es mit demHochwasserschutz aus?
Für eine naturnahe Renaturierung ist das Beton-
bett viel zu schmal. Und wer soll das bezahlen?
Auf Zuschüsse aus Brüssel zu hoffen halten wir
für zu optimistisch.

Der Bürgermeister hat zu dieser Presseaktion
seine Meinung kundgetan: Er freut sich, wenn
dazu eine öffentliche Diskussion in Gang kommt.
Und diesen Wunsch erfüllen wir ihm gern.

Wir schlagen vor: Für die Fische wird eine Rinne
von ungefähr 30 cm Breite und 10 cm Tiefe in das
Betonbett gefräst, damit auch in trockenen Zei-
ten genügend Wasser vorhanden ist. Und die bis-
lang kahlen und hässlichen Seitenwände können
mit Graffitis (selbstverständlich unter Aufsicht)
geschmückt, oder, noch besser, vorrangig mit
alten Dorfansichten bemalt werden. Geeignete
heimische Künstler gibt es ganz bestimmt!
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Ein
neues

Bett für den
Bieberbach?

Druck-Narrenspiegel2017:Layout 1 21.01.2018 14:03 Seite 39

Ein Gasthaus war‘s nicht nur allein,
es war für manchen Herd und Heim,
die Linde, die‘s nun nicht mehr gibt,
war bei vielen sehr beliebt!
Vereine gingen ein und aus,
viel los war stets in Gerda‘s Haus,
gefeiert wurd‘ zu jeder Zeit,
ihr Kotelette war ne Köstlichkeit!
Nun ist sie leider nicht mehr da,
das Wirtschaftsleben, es wird rar,
man schaut vor‘s Tor und glaubt, 
man träumt,
das Gastzimmer wird ausgeräumt!
Nehmt schnell noch mit nach Haus 
nen Stuhl,
darauf zu sitzen, fänd ich cool
und denkt zurück, an manches Jahr,
wie schön‘s doch in der Linde war!

Schwimmbadstraße 36 | 35452 Heuchelheim 
Tel  0641.96250-0 | heuchelheim@hees.de

HELAU!
www.hees.de

Kein Respekt vor Ruhestätten
Leider war es notwendig, in den Gemeindenachrichten auf Vor-
gänge auf dem Friedhof hinzuweisen. So wurden Hinterlassen-
schaften gefunden, die auf die Abhaltung von sogenannten 
schwarzen Messen hindeuteten. Abgesehen von der Mißachtung 
der Würde des Ortes und den zurückgelassenen Fleischresten und 
Schnapsflaschen, scheinen Erziehung und Anstand völlig auf der 
Strecke geblieben zu sein. Vielleicht sollten sich einige Leute mal 
Gedanken machen, ob sie ihrer Brut vernünftige Aufgaben an die 
Hand geben, da in einer übersättigten und reizüberfluteten Ge-
meinschaft jegliche soziale Verhaltensnormen abhanden gekom-
men zu sein scheinen.
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Die Pandemie, ach, seht mal her,
trifft wohl auch uns‘re Feuerwehr!
Garageneinfahrt wächst im Nu,
mit Unkrautpflanzen völlig zu,
was eine Ausfahrt, Tag und Nacht,
für Einsatzfahrt unmöglich macht!
Hier braucht es Männer, in der Tat,
für einen Unkrautjätauftrag!
Fragt doch den“Hübi“, kurz und knapp,
der senst es Euch als Fachmann ab
und der Wagen steht parat, 
demnächst, für jede Einsatzfahrt!

Stellungnahme der Redaktion
Immer wieder gehen nach dem Erscheinen 
des Narrenspiegels Anfragen von Lesern 
bei der Redaktion ein, die wissen möchten, 
wer für diese unsäglichen “Schmierereien” 
eigentlich verantwortlich ist Die Redaktion 
hat daher beschlossen, die maßgeblich da-
ran beteiligten Personen der Öffentlichkeit 
zu präsentieren.

Hier das Gruppenbild der Narrenspiegelre-
dakteure während einer der vielen Sitzungen.
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Druckerei Bender GmbH � Hauptstraße 27 � 35435 Wettenberg � Tel. 0641 984996-0 � info@druckerei-bender.de � www.druckerei-bender.de

Ein dreifach donnerndes HELAUEin dreifach donnerndes HELAU
aus Wettenberg!!!aus Wettenberg!!!

Wir stellen ein:
Bütt enredner, Liedersänger, 
Gesangsgruppen und sonsti ge 
Spaß- und Narrenvögel
Bewerbungen bitt e an den 
HCV-Programmausschuss

So ein Mist …So ein Mist …
Nachdem es in diesem Jahr zum Kirmesfrüh-
schoppen endlich wieder wie in früheren Zei-
ten u.a. leckeres Solperfl eisch und Rippchen 
gab, statt  Pizza, Nudeln und Currywurst, war 
die Freude darüber schnell verblasst. Leider 
mussten sich die Gäste mit Holzessbesteck ab-
mühen und nicht wenige  davon gingen dabei 
zu Bruch, denn Plasti kbesteck ist verboten, 
auch wenn die Plasti kmesser erheblich besser 
schneiden, als diese Holzmesser. Normale Me-
tallbestecke wurden vom Caterer leider nicht 
vorgehalten, was für die nächste Kirmes aber 
zu empfehlen wäre. Glücklich konnte sich nur 
schätzen, wer – wie ein echter Mann – sein Ta-
schenmesser bei sich trug, welches dann nicht 
selten am Tisch kreiste, bis jeder sein Fleisch in 
verzehrbare Stücke geschnitt en hatt e. 
Also merken: 
Zum nächsten Frühschoppen auf jeden Fall 
ein Taschenmesser oder das Feldessbesteck 
der Bundeswehr einstecken!
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Giessener Straße 44, 35452 Heuchelheim
Tel. 0641 - 672 97

Wir ändern auch Leder & Pelze

Tatü, tata, die 
Feuerwehr ist da

Freitags Abends sitzen die Schützen gerne 
nach dem Training noch bei einem Bierchen 
zusammen. Plötzlich gehen die Feuermelder 
im Schützenhaus los. Es herrschrt allgemei-
ne Ratlosigkeit, da nachweislich kein Feuer in 
den Räumlichkeiten zu sehen ist. Nach einer 
Schreckminute versammeln sich dann alle 
draußen, als auch schon die Feuerwehr an-
rückt, die sichtlich nicht erbaut ist, zu später 
Stunde nochmal aus dem Haus zu müssen 
und das letztlich für einen Fehlalarm. 

Was war passiert? Durch monatelange grö-
ßere Umbauarbeiten auf dem Schießstand 
war offensichtlich einiges an Staub in die Lüf-
tungsanlage geraten, der beim Anschalten der 
Lüftung dann herausgeblasen wurde und so 
dem Brandmelder einen Brand vortäuschte.

Letztlich waren aber alle froh, dass die Brand-
meldeanlage funktionierte und es nur ein Fehl-
alarm war. Unsere herbeigeeilten Beschützer 
der FFW Heuchelheim konnten somit wieder 
abrücken und die Schützen mussten auf die-
sen Schreck erst mal einen Hochprozentigen 
zu sich nehmen.

Die helle Kaltwärme
Zu einem Kampf der Temperaturen kam 
es an der Kirmes im Getränkecontainer. 
Ein Fünfzighertzklempner bemerkte, dass
in dem Container ein 500 Watt -Strahler 

angelassen worden war, dessen 
Leistungsfähigkeit bereits Gum-
mi und Kunststoff  in seinem Wir-
kungsbereich in einen teigigen 
Aggregatzustand zu versetzen be-
gann, verbunden mit einem un-
gesunden, schwarzen Aussehen. 
Mit dornigen Worten wies er sei-
ne Mitstreiter darauf hin:
Halogenlicht ist halt richti g blöd,

wenn Plasti k dann in 
Flammen steht !
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INSPIRATION FÜR IHRE WOHNTRÄUME

Fliesen, Böden und Sanitär im 
Gewerbegebiet West

Karl-Benz-Straße 3 · 35398 Gießen

giessen@keramundo.de
Tel. 0641 / 60 54 - 0  
www.keramundo.de
info@eisen-fischer.de 
Tel. 0641 / 9 84 59 62 - 0 
www.eisen-fischer.de

Keramundo Welt der Fliesen - eine Marke der 
STARK Deutschland GmbH

WIR SIND FÜR SIE DA!

Weihnach t󹁻 aum im Fe󹁣 uar
Auf diesem Bild, wie man es sieht, 
die Weihnachtszeit sich manchmal zieht.

Im letzten Jahr, dies war kein Scherz,
ging Weihnachten bis Mitte März, 
denn der Weihnachtsbaum, kurzum,
stand am Bauhof noch herum! 

Und dieser war ganz ungeniert, 
mit Weihnachtslichtern noch verziert.

Das hat nicht nur den Baum beglückt,
sondern Nachbarn auch entzückt!

Im Hintergrund zur Fassenacht, Motivwagen 
in voller Pracht.
Für “Such de Zuch” stand dieser da, 
so zirka Ende Februar.
Im Vordergrund man glaubt es kaum, 
steht wie gesagt der Tannenbaum.

Beim nächsten Fest, da seht mal an,
ist er viel schneller fertig dann,
das Risiko ist kurz und knapp,
im Sommer fallen Nadeln ab
und der Baum, im Winter zackich,
cool beleuchtet, aber nackich!
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Trotz Corona – Kampagne-
absch lu󹁹  auf‘m Berg     
Traditi onell ging es für die HCV`ler die noch nicht 
genug hatt en, am Aschermitt woch zum
Kampagneabschluss auf den Dünsberg.

Dank der Gastwirte & der wie immer außerordentlich 
guten Sti mmung der Heuchelheimer Närrinnen und 
Narren, wurden kurzerhand die Zeit-
fensterbesti mmungen, welche auf-
grund der C-Pandemie auferlegt wur-
den, ein wenig „gestreckt“, sodass die
HCV Wandertruppe um den Senats-
präsidenten Georg Lemp, noch ein 
wenig länger, letzte Carnevalssti m-
mung verbreiten durft en. 

Zum Dank und Abschluss einer wie-
der einmal sehr schönen Aschermitt -
wochswanderung auf den Dünsberg, 
wurden die Gastwirte dann noch mit 
dem Kampagneorden der Kampagne 
21/22 bestückt.
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CAFÈ      EIS      Gießener Str. 19
35452 Heuchelheim

Unsere jüngsten 
Senatsmitglieder 
engagieren sich 
auch ganzjährig in 
der Feuerwehr.
Auch hier darf, bei 
allem Ernst, der 
Spaß nicht fehlen.
Nachdem strate-
gischen Aufgaben 
erfolgreich gelöst 
wurden, durfte das 
Ergebnis auch aus-
probiert werden.
Und die Jungs 
fühlten sich nicht 
verschaukelt. 

Unsere jüngsten 
Senatsmitglieder 
engagieren sich 
auch ganzjährig in 
der Feuerwehr.
Auch hier darf, bei 
allem Ernst, der 
Spaß nicht fehlen.
Nachdem strate-
gischen Aufgaben 
erfolgreich gelöst 
wurden, durfte das 
Ergebnis auch aus-
probiert werden.
Und die Jungs 
fühlten sich nicht 
verschaukelt. 

Wo sind unsere Wirtshäuser geblieben?
Bei einem Jahrgangstreff en im November 2022 kriti sierte ein Teilnehmer, dass in dem neuen Kalender 
des Heimat- und Geschichtsvereins über „Historische Gaststätt en“ einige Wirtshäuser wie die „Kro-
ne“, die „Wilhelmshöhe“ etc. fehlen würden. 

Erst nachdem man ihm erklärt hatt e, dass das Jahr nur 12 Monate hätt e, beruhigte sich der Zeit-
genosse. Außerdem reicht für einen Wochenkalender bei weitem nicht die Zahl von 52 historischen 
Gasthäusern in Heuchelheim und Kinzenbach. Heute würden die 3 noch bestehenden Gasthäuser: 
Turnhalle, Treppchen und Marktschänke, mühelos auf das Deckblatt  eines Kalenders passen! Und in 
den heuti gen Zeiten ist es noch längst nicht selbstverständlich, dass eine Gemeinde mit 8000 Einwoh-
nern, viel Industrie und Gewerbe, diese nur noch 3 Gasthäuser auch in Zukunft  noch erhalten kann!

Da kommt dann wieder das alte Sprichwort zum Vorschein: Ein Volk, dass seine Wirte nicht ernähren 
kann, hat keine Daseinsberechti gung!
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35452 Heuchelheim
Ludwig-Rinn-Str. 52a
Telefon 0641 63903
www.fliesen-kroeck.de

            

60
JAHRE

Meisterbetrieb

im
99

x4
6/

pi
xe

lio

Seit uber 60 Jahren stets bereit,
fliest Krock 

fur Euch zu jeder Zeit, 

egal ob weiss, ob farbenfroh,
fur Euch die Kuche, Bad und Klo.

Norbert Kröck
Fliesenlegermeister
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Grillen ohne gleich zu chillen
Ein Fleischveredler aus der Feldstraße hatte mal wieder zum Genießen eingeladen. Auf dass 
die Gäste nicht zu lange hungern mussten, war die Grilltätigkeit schon in vollem Gange, als 
sich, aufgrund einer schadhaften 
Gasflasche, der Betriebsmodus 
von „kontrollierte Unterhitze“ 
auf „ach du Scheiße“ veränder-
te. Sofort entschied man sich, 
die Feuerwehr an diesen außer-
gewöhnlichen Ereignissen teilha-
ben zu lassen. Den Brandschüt-
zern gelang es auch schnell, die 
bedrohlich zu werdende Situa-
tion zu entschärfen. Die erdna-
he Konstruktion des Carports, 
wo die Grillgeräte standen, hatte 
durchaus schon begonnen, ihre 
Farbe in dunklere Töne zu ver-
ändern. Der Grillmeister konnte 

aber glaubhaft versichern, dass er nie vorhat-
te, eine Art „Innovatives Grillen mit eskalie-
render Oberhitze“ durchzuführen. Nachdem 
sich die Flammen und die Aufregung gelegt 
hatten, konnte man dann doch zu geplanter 
Partyaktivität übergehen. Und was das Ge-
sprächsthema war, kann sich ja wohl jeder 
vorstellen...
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SPD-Ortsverein
Heuchelheim/Kinzenbach
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Wir wünschen
den Aktiven und
Freunden der
Heuchelheimer
Fassenacht eine
tolle und
erfolgreiche
Kampagne!

Heuchelheim
Helau!

Erlebnisreise nach
Pretzsch
Ein Bericht der
Feuerwehr

Ein Kameradschaftsabend, bitte sehr
für die Heuchelheimer Feuerwehr.
Mit frohem Mut und Tatendrang
ging man die Fahrt zur Elbe an.
Nach der Feier im Freundeskreise
war ein Wecker dann doch zu leise.
Für den Schläfer, ganz ohne Zwang -
das Brötchen schmierte Kameradin Lang!
Doch gut gelaunt, so ging man dann
das Schlachteessen abends an.
Bier reichlich und das Destillat,
das wohl nicht jedem gütlich tat.
Als Folge von dem Gerstensaft
war der Heimweg schon reetselhaft.
Auf der Heimfahrt meldt' der Kässi sich
mit Brüllen, denn sonst hört man's nicht:
„Ich glaub', ich hab' ein' in der Schüssel,
ich hab ja noch mein Zimmerschlüssel!“
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Sparkassen-Finanzgruppe

Die närrische Zeit sorglos 
genießen. Mit der SV.

Generalagentur
Marco Emmerich
Grabenstr. 19
35582 Wetzlar-Dutenhofen
Tel. 0641 2509731
E-Mail: marco.emmerich@ 
sparkassenversicherung.de

www.academie-de-beaute.de

Schillerstraße 1   I   35452 Heuchelheim   I Tel. 0641/58779993

WIR LASSEN 
KEINE WÜNSCHE OFFEN.

 

WIR LASSEN 
KEINE WÜNSCHE OFFEN.

Fachinstitut für moderne ganzheitliche Kosmetik
Xtreme Lashes® – zertifizierter Wimpernverlängerungssalon

académie de beautéadémie de bea

Besonderes
für Ihr Charisma

HAUTDIAGNOSTIK
HOCHEFFEKTIVE GESICHTSBEHANDLUNGEN
APPARATIVE KOSMETIK
WIRKUNGSVOLLE KÖRPERBEHANDLUNGEN
MASSAGEN
WIMPERNVERLÄNGERUNG
DEPILATION
NAGEL- & FUSS-SERVICE
MAKE UP UND BERATUNG
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Unser Zwiegespräch
Zu unserem Zwiegespräch haben wir diesmal
nicht unsere Heuchelheimer Ureinwohner Karl und
Ernst, sondern die „zugereisten“ Spa  - und On-
nergässer Edgar und Thomas belauscht, wie sie
sich über die Motorsport-Veranstaltung am 30.
September letzten Jahres unterhielten.

Edgar: Ei Guute Thomas, willste aach zum Auto-
renne, da beim Roller?

Thomas: Hör mir auf mit dem Autorenne. Da geh
ich net hin, das ist mir viel zu laut. Unn dann
schreibe die auch noch ins Blättche, wems Zu-
hause zu laut wäre, der soll sich e schee Plätzche
an de Strecke aussuche, um das Spektakel auch
richtig zu genieße. Da iss es ja noch lauter!

Edgar: Das schreiwe die doch seit Jahren immer
ins Blättche. Das darfste net so ernst nehme, dass
iss halt Gewohnheit.

Thomas: Mich ärgert das aber. Da werden einfach
mehrere Straßen für viele Stunden gesperrt, wäh-
rend anderen Vereinen ein kurzer Umzug von
vielleicht einer halben Stunde verwehrt wurde. Wie
kann man so etwas genehmigen?

Edgar: Ich geh trotzdem hin unn guck mir die
Sach an. Einige Stunden in der frischen Luft ist gut
für meine Lungen. Und das ständige Hin-und-Her-
Gucken ist bestimmt gut für meine Halswirbel.

Thomas: Komm, sei ruhig. Du willst mich wohl
veräppeln. Am Ende kriegen die Veranstalter noch
den Umweltpreis. Stell dir doch mal vor, wieviel
schädliche Abgase diese Autos da in die Luft bla-
sen. An Umweltschutz, Reduzierung der Emis-
sionswerte und an den Klimawandel denkt
niemand.

Edgar: Ein bisschen Recht haste ja vielleicht.
Dafür haben wir aber in der Bachstraße Verkehrs-
beruhigung, da kann meine Hilde endlich einmal
ruhig schlafen.

Thomas: Den Verkehrslärm müssen dann wäh-
rend der Zeit andere zusätzlich ertragen. Motor-
sport überhaupt ist doch Vergeudung wertvoller
Ressourcen, denn das Erdöl geht irgendwann ein-
mal zu Ende.

Edgar: Jetzt muss ich aber gehen, sonst verpass
ich noch den Start. Machs Gut, Thomas, bis zum
nächsten Mal.

ß
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Gehören Schlaglöcher jetzt der Vergangenheit an?
Gehwegbelag, nicht nur fatal,
ist eher noch katastrophal,
doch noch grotesker, sehet nur,
ist desolate Reparatur!
Nicht Steine, Split oder gar Teer,
es musste was ganz and’res her,
für solche Löcher nimmt man hier,
Werbezeitungsdruckpapier!
Ob’s hält, na ja, wir glauben’s nicht,
Ausbesserung komplett, das wäre Pflicht,
doch leider sieht es hier so aus,
für Pflasterung ging „Kohle“ aus!

Schon in den 70er Jahren wussten die Wombles, 
mit Nachhaltigkeit zu punkten. Zeitungs- und Wer-
bepapier waren zu der Zeit beliebte Baustoffe. Jetzt 
wurde die fleißige Mannschaft eigens nach Heu-
chelheim gerufen, um Straßenschäden kostengüns-
tig und nachhaltig auszubessern. 

Bauernweisheit:
Fromm sein ist des Bauern Pflicht,

doch kalte Kirchen mag er nicht !
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. . . dann ist ganz großer Bahnhof ange-
sagt, zumal es sich ja auch um einen

hohen Feuerwehr-Aktivisten handelt.
Als im März letzten Jahres unser Präsident Marcus Leopold
seiner Heike im Heimatmuseum sein Ja-Wort gab, waren
neben den HCV-Aktivisten auch zahlreiche Feuerwehrka-
meraden dabei, ebenso das Onnergässer Schauerorchester.
Die Anfahrt des jungen Glücks erfolgte mit dem geschmück-
ten alten Feuerwehr-Borgward, nach dem offiziellen Trauakt
ging es durch das Spalier, die Musik spielte, traditionsgemäß
gab es einen kleinen Umtrunk und dann fuhren die Frisch-

vermählten mit einer Stretch-Limousine in die Flitter-
wochen – darüber schweigen wir lieber!

Leistung von Pro�s für Pro�s
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Man munkelt, dass bei der letz-
ten Wahl des neuen HCV-Vor-
standes, der langjährige Prä-
sident Ulrich Jung nur unter 
Einsatz von Drogen überzeugt 
werden konnte, das ehrenvolle 
und sehr zeitraubende Amt des 
HCV-Präsidenten zum Wohle 
des Carnevalvereins nochmals 
zu übernehmen. 

Einem Paparazzi gelang diese 
Aufnahme, die dem Narren-
spiegelteam kürzlich zuge-
spielt wurde und belegt, dass 
er tatsächlich wohl nicht aus 
freien Stücken der Wahl zu-
gestimmt hat. Offensichtlich 
wurde ihm von seinen Mitstrei-
tern eine Falle gestellt, indem 
ihm Koks als “weißer Schnupf-
tabak” angeboten wurde. Ob 
die Wahl aufgrund ungewollter 
Manipulation von ihm angefoch-
ten wird, war bis Redaktions-
schluss unklar. 
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Durchgeweicht
Kirmesumzug am Kirmessonntag: Wie immer 
waren einige Ortsvereine dabei, die zusammen mit 
der GET durchs Dorf zogen, so auch der Schüt-
zenverein. Während die Schützen hemdsärmelig 
durchs Dorf liefen, gab sich der Fahnenträger 
NK keine Blöße und behielt eisern sein Sakko 
an, trotz extremer Hitze. Als er zurück im Zelt 
sich dann des Sakkos entledigte, war er quasi 
im eigenen Saft gegart und hatte keinen einzigen 
trockenen Fetzen mehr am Leib. Der immense 
Flüssigkeitsverlust wurde umgehend mit reichlich 
Hopfenkaltschale ausgeglichen und nach einer 
guten Stunde war er zumindest äußerlich wieder 
trocken. Respekt vor dieser eisernen Disziplin !!
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Wasch� und
Sterilisationsbehälter
für die
Medizintechnik

Wohin? Genau – zum HCVWohin? Genau – zum HCV
Hast Langeweile du daheim,
dann geh’ doch einfach zum Verein!
Wohin, die Frage, doch sei schlau,
komm zu uns, zum HCV!
Bei uns, da gibt es keine Nieten,
wir haben wirklich viel zu bieten.
Bist du ein Freund von buntem Reigen
und willst dich tänzerisch mal zeigen,
bei uns’ren Garden ist was los,
hier tanzen alle, klein bis groß!
Bist du rethorisch intressiert
und Witz ist, was dich inspiriert,
bist du bei uns, man hat’s vernommen,
im Narrenspiegel stets willkommen!
Hast du im Handwerk dein Geschick,
dann hast du wirklich richtig Glück,
denn sägen, hämmern oder leimen,
flexen, kleben oder reimen
und malen gibt’s im Überfluss,
bei dem Trupp vom Zugausschuss!
Vielleicht kannst du auch herzhaft lachen
und vielerlei Gesichter machen
und stundenlang stets fröhlich sein,
bist du im Elferrat daheim!
Für ältere gibt’s noch Senat,
für musische die Knüppelgard’
und kriegst du gar nichts richtig hin,
dann taugst du noch für’s Deko-Team!
Ist dir „Aktiv“ doch viel zu schwer,
dann werd’ doch einfach „Fördernder“,
denn jeder, der zu uns gekommen,
ist auch „Passiv“ herzlich willkommen!
Nun aber los – zum HCV,
und dreifach – Heuchelheim Helau!!!

Die Narrenspiegel-
Redaktion

Das Redaktionsteam des Narrenspiegels – sie nennen sich
gern Zeitungs-Mafia – bei einer ihrer acht Sitzungen. Auf dem
Bild fehlt leider unser Dichter Ede Hornitschek.
Das ganze Jahr über sammeln sie Glossen, Glanzleistungen
und Pannen, um den Narrenspiegel zu einer gern gelesenen
Fastnachtszeitung zu gestalten.
Es ist erstaunlich, dass im Lauf eines Jahres im Dorf immer so-
viel passiert, dass die Seiten gefüllt werden. Es gab bisher noch
keine weißen Flecke, und noch nie mußte über den Rand ge-
schrieben werden.
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Heuchelheim und Kinzenbach
Die beiden Orte Heuchelheim und Kinzenbach 
schlossen sich am 1. April 1967 zur Gemeinde 
Heuchelheim zusammen, seit dieser Zeit gibt 
es eine gemeinsame Gemeindegeschichte.
Sowohl vorher als auch nach der gemeindlichen 
Zusammenlegung soll es auch auf privater Ebe-
ne Hochzeiten und Freundschaft en zwischen 
Partner/innen beider Ortsteile geben, die eine 
gemeinsame Zukunft  eingegangen sind. Nun 
die nächste Stufe der Gemeinsamkeit?
Im Gemeindeblätt chen wurden am 1. Septem-
ber 2022 Veranstaltungen der SG Kinzenbach 
unter der Überschrift  der TSF Heuchelheim 
veröff entlicht, ein vorsichti ger Hinweis auf eine 
gemeinsame Zukunft ?
Bei den im Blätt chen angekündigten Veran-
staltungen der jeweiligen Jahrgänge können 
zuweilen ebenfalls gemeinsame Treff en von 
Ober- und Unterdörfl ern festgestellt werden, 
die nach über 50 Jahren weitere vorsichti ge 
Annäherungen zeigen, hier muss außerdem 
aufgepasst werden, ob die Veranstaltungen 
sowohl für Männer oder Frauen als auch für 
beide gelten. Aufmerksamkeit ist gefragt, um 
nicht ungewollt an der falschen Stelle zu er-
scheinen.
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Bierauffrischer
Am Frühschoppen der Heuchelheimer Kirmes 
konnte der Schützenverein erstmals eine neue Er-
fi ndung eines Vereinsmitgliedes praxisnah testen. 
Es handelt sich um einen sogenannten “Bierauf-
frischer”, der so klein ist, dass er überall mit hin-
genommen werden kann. In Sekunden sieht ein 
abgefallener Kirmesschoppen wieder wie frisch 
gezapft aus. Aus sicherer Quelle konnten wir in 
Erfahrung bringen, dass die Erfi ndung am 1. April 
in der Sendung “Die Höhle der Löwen” in RTL vor-
gestellt wird. Sollte dort ein Investor gefunden 
werden, geht der Bierauffrischer in die Serienfer-
tigung. Zur nächsten Kirmes im August wäre die-
ser dann im Zelteingang für eine Unkostenbeitrag 
von 11,11 € käufl ich zu erwerben. Damit gehört 
abgefallenes Bier ohne Schaum endgültig der Ver-
gangenheit an. Darauf ein PROST !

☞
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Wer Düfte mag, wird
Scentsy lieben!

Kostenlose
Duftproben

Gutschein

Hauke & Christina Schwarz

Bei Scentsy gibt es eine Vielzahl von tollen
Duftlampen und über 80 Düften zur Auwahl.

Nutze den Gutschein um in unsere Duftwelt zu
schnuppern

Stell dir vor...
du kommst nach Hause und es duftet nach frisch
gewaschener Wäsche, Urlaub am Meer, einem leckeren
Cocktail oder frisch gebackenem Kuchen

und dieser Duft kommt aus einer
wunderschönen dekorativen Duftlampe, die
eine sichere Alternative zu einer Duftkerze ist.

HOMEPAGE
&

Social Media

https://dufteteam.scentsy.de/

Badestrand am Bieber
Pack die Badehose ein, nimm dein kleines Schwester-
lein und dann nichts wie raus zur Bieber. Ja, wir laufen 
wie der Wind, durch den Garten ganz geschwind und 
dann sind wir schon am Bieber. Hei, wir haben dort ein 
Strandbad, das ist klein aber recht fein, und selbst dei-
ne kleine Schwester hält dort gern die Füße rein. Pack 
die Badehose ein, nimm dein kleines Schwesterlein, 
denn um Acht müssen wir zuhause sein.

Kurz vor der Hinkelskirmes wurde der Rad-
weg zur Zuchtanlage mit neuen weißen Mar-
kierungen versehen. Böse Zungen behaup-
ten, dass das extra deshalb gemacht wurde, 
da man nach 2 Jahren Coronapause dort mit 
einem entsprechend großen Andrang rech-
nete.  Es sollte vermieden werden, dass die 
alkoholisierten Besucher der Hinkelskirmes 
wegen unkenntlicher Wegbegrenzung in der 
Dunkelheit von der Fahrbahn abkommen 
würden. Off ensichtlich war diese Maßnahme 
erfolgreich, denn niemand musste aus dem 
Graben geborgen werden.
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Im Frühjahr gelang einem aufmerksamen Beobachter 
das Foto, wo sich ein Storch bei der Feuerwehr am 
Kreuz auf der Sirene auf dem Schlauchturm niederge-
lassen hatte. Offensichtlich hat er das Gelände dort 
ausgekundschaftet, bevor er seine bestimmungsmäßi-
ge Mission angeht. Es wird gemunkelt, dass dieser vom 
Feuerwehrvorstand bestellt wurde, um weiterhin für 
ausreichend Nachwuchs bei der Feuerwehr zu sorgen. 
Wir berichten in der nächsten Ausgabe des Narren-
spiegels, ob dies gelungen ist. 

Storch bei der FeuerwehrStorch bei der Feuerwehr

CREDITREFORM.DE/GIESSEN

Ihre Rechnungen werden nur schleppend 
oder gar nicht bezahlt? Wir unterstützen Ihr
Unternehmen mit passgenauen Lösungen.

LASSEN SIE
SICH NICHT ZUM 
NARREN HALTEN
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Fester Bestandteil des HCV ist seit dessen Gründung die Funkengarde, im Ortsmund "die 
Funken" genannt, die auf der Bühne mit ihren Tänzen und als Teilnehmerinnen im Zug mit 
ihren Kostümen für optische Glanzpunkte sorgen. 
 
In früheren Zeiten trat unsere Funkengarde auch 
schon oft bei auswärtigen Veranstaltungen in der 
Umgebung auf. Der Auftritt 1963 in Wetzlar fand 
auch Erwähnung in deren Karnevalszeitung  
“Die Bütt”. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
                                                                                                                                            aus der Wetzlarer Faschingszeitung “Die Bütt”                                                                       
 
Wie groß die Kreativität und das Engagement innerhalb des Vereins war, zeigt die Tatsache, 
dass in früheren Jahren bei den Auftritten am Rosenmontag in kurzärmeligen Kostümen 
getanzt wurde, diese aber beim traditionellen Zug am Dienstag wegen der Außentemperaturen 
mit Ärmeln benötigt wurden: Die Ärmel wurden kurzerhand "über Nacht" von einem Schneider 
wieder angenäht. 
 
In früheren Generationen der Tanzgarde war es auch üblich, Teile der Garderobe durch die 
Tänzerinnen selbst zu nähen und zu schneidern. 
 
Eigene Ausflüge der Funken bescherten unzählige frohe Stunden der jeweiligen 
Funkenmädchen, die für einen gelungenen Ausgleich der harten Übungsstunden und großen 
Zusammenhalt innerhalb der Funken sorgten. 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Getränkeversorgung der Funken war in all den Jahren durch Gönner und Elferräter 
mehr als ausreichend gesorgt, wie aus verschiedenen Funkengenerationen zu erfahren ist. 

Flinke Beinchen, kesse Röckchen, 
in der Hand das Narrenstöckchen,  
wirbelnd sich im Kreise drehend, 
in Paradeschritten gehend. 
Wer soviel Charme sein eigen nennt 
und hat dazu noch Temperament, 
der mußte ja bei uns gewinnen, 
wie diese Heuchelheimerinnen, 
die mit Schwung und Eleganz, 
zeigten ihren Funkentanz. 
Wir danken Euch mit diesen Zeilen, 
Ihr möget oft bei uns verweilen ! 
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Ein besorgter Vater eines Funkenmädchens soll seiner Tochter, nachdem diese nach seinem 
Zeitgefühl bei karnevalistischen Anlässen mehrmals die Zeit aus dem Auge verloren und zu 
spät nach Hause gekommen war, mit den Worten gedroht haben: 
„Wenn doas noch emoal virkimmt, wern ich doi Funke-Uniform oabgäewe“, 
was er aber niemals in die Tat umgesetzt hätte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus allen Funkengarden der 1960/70er Jahre  
fand sich 1979 eine Gruppe zusammen, die in  
der Kampagne 1980/81 nochmals mit einem  
Tanz als “Seniorenfunken” auftrat. 
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. . . dann ist ganz großer Bahnhof ange-
sagt, zumal es sich ja auch um einen

hohen Feuerwehr-Aktivisten handelt.
Als im März letzten Jahres unser Präsident Marcus Leopold
seiner Heike im Heimatmuseum sein Ja-Wort gab, waren
neben den HCV-Aktivisten auch zahlreiche Feuerwehrka-
meraden dabei, ebenso das Onnergässer Schauerorchester.
Die Anfahrt des jungen Glücks erfolgte mit dem geschmück-
ten alten Feuerwehr-Borgward, nach dem offiziellen Trauakt
ging es durch das Spalier, die Musik spielte, traditionsgemäß
gab es einen kleinen Umtrunk und dann fuhren die Frisch-

vermählten mit einer Stretch-Limousine in die Flitter-
wochen – darüber schweigen wir lieber!
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Doppeldecker Rasen
Die Absti mmung war schnell gelaufen, 
KiTa Kunterbunt werden wir dich taufen.
Ruck Zuck wurd‘ das neue Haus bezogen,
doch beim Garten wurden wir besti mmt 
belogen.
Das Saatgut kaum ne 
Woche auf dem neuen Gartenplatz,
sieht man einen grünen Flaum, ratz fatz.
Nach nochmal 7 Tagen dann so grün und fein,
kann das den sein? 
Es wird doch wohl kein Rollrasen sein?
Die neueste Mode dieser Gartenbauer:
Doppeldeckerrasen, 
um die Kleinen ganz lange zu bespaßen.
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Tolle Pflanzen

für alle fünf

Jahreszeiten!

Verrückt nach einem

schönen Garten?

Mehr unter

www.rinnbaumschule.de

Heuchelheimer Str. 129, 35398 Gießen, Tel.: 0641 62850, www.rinnbaumschule.de

Zwiegespräch – Wilhelm un Karl!
K: Gurre Wilhelm
W: Gurre Karl, sag e mal, woarst du aach schon e mal in der nau Post?
K: Wilhelm, Postagentur, in dem naue „Day and Night“ Loade, wo de Tag un Noacht inkaafe kannst!
W: Genau, Karl, mein ich doch.
K: Jo, letzte Samstag nach em aktuelle Sportstudio fi el mer in, das ich koo Briefmarke mee dehoom hu!
W: Ja wie, Karl, das woar doch mitt e in de Noacht?
K: Macht doch nix, Wilhelm, ich hab mich ogedoo un sei in die Gießener Struaß gelaafe un wollt 
Briefmarke kaafe!
W: Die Postagentur hat awwer nur bis 20 Uhr off e, stand im Blätt che!
K: Sti mmt, Wilhelm, se hu me kei Briefmarke me verkaaft !
W: Un was hoste do gemocht, mitt e in de Noacht, Karl?
K: Na ich hun mit dene junge Leu, die do woarn zwaa Flasche Beier getrunke un zwaa 
Flasche Schnaps für dehom mitgenomme, me weiß ja nie, wer zu Besuch kimmt!
W: Seiste verrückt, hoste die zwaa Flasche dann heil ham gekricht?
K: Net ganz! Unnerwegs hun ich von dem kaale Beier so Reiße im Gedärm gekricht un hab deshalb en 
Schluck von dem Jägermeis-
ter genomme.
W: Du seist aber aach en 
Kerl, hat's dann was ge-
nutzt?
K: Net so richti ch, deham 
hab ich dann die Flasch Jä-
germeister leer gemocht!
W: Du bist net gescheit, 
mitt e in de Noacht säufst du 
e ganz Flasch Jägermeister!
K: Aber dadenach war's 
mir wunderbar un außer-
dem hatt  ich mojends noch 
überhaupt kein Hunger un 
hab deshalb des Frühstück 
gespart!
W: Das sieht dir ähnlich un jetzt, wo willste dann 
hin?
K: Ei Wilhelm, die Briefmarke hole, die ich vor-
gestern net gekricht hab!
W: Da pass bloß uff , dass se dir net widder 
Schnaps andrehe!
K: Ach was, ich hun ja noch e Flasch dehom!
W: Na wenn das so is, könnt ich dich ja heut e 
mol besuche komme un me könnte en klaane 
Umtrunk nemme?
K: Wilhelm. Das is a prima Idee! Aber meinste, 
ich müsst zu dene trockene Briefmarke net bes-
ser noch zwaa Flasche Jägermeister kaafe, dass 
die besser uff  dem Kuvert bappe?
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AAuuss  ddeerr  ZZuuggwweerrkkssttaatttt
In der Zugwerkstatt wird seit vielen Wochen eifrig
gewerkelt, gebastelt und gemalt. Wir waren kurz vor
der heißen Phase zur Berichterstattung da und haben
den Eindruck gewonnen, dass es auch in dieser Kam-
pagne wieder einen Fassenachtszug geben wird, der
in Mittelhessen keine Konkurrenz scheuen muss.

Was aus dieser Konstruktion mal werden wird 
– wir sind gespannt.

Nachwuchsprobleme scheint es bei den Zugbauern 
nicht zu geben.

37

In der Ausgabe der Heuchelheimer Kreppel-
zeitung von 1957 ist die Rede von Schweine-
anbindern, einer ohnmächtigen Tante voller 
Schnaps, einem ewigen Studenten, einem 
plärrenden Blechschuster, einem Zeremo-
nienmeister, einem trinksüchtigen Matro-
sen, löschsüchtigen Feuerwehrleuten, einem 
singwütigem Bauern, einem eifersüchtigen 
Kirmesburschen und dem Hosen-
scheißer einer Verlobungsfahrt! 
Man hörte auch von Winterver-
gnügen dreier Gesangvereine, 
dem Heimatvertriebenen Ball, 
dem Vereinsmaskenball der TSF 
und der ersten Prunkfremdensit-
zung in Heuchelheim „ohne frem-
de Hilfe“! Alle diese Begebenhei-
ten waren 1957 brandaktuell und 
unter den Bürgern Heuchelheims 
in aller Munde! Heute wissen nur 
noch wenige Heuchelheimer von 
diesen interessanten und teilwei-

se auch zwielichtigen Aktionen. Und wenn 
sie nun an dieser Stelle noch einmal davon 
hören, so zeichnen diese Worte ein leichtes, 
verschmitztes Lächeln auf ihre Lippen!
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Der gefiel uns!Der gefiel uns! Im Weißen Haus in Washington hat es gebrannt. Dank des schnel-
len Feuerwehreinsatzes konnte ein größerer Schaden vermieden werden.
Nur die Privatbibliothek des Präsidenten Donald Trump fiel den Flammen
zum Opfer. Schade, denn eines von den beiden Büchern war noch nicht
fertig ausgemalt!

Jörg's Reifen- & KFZ-Service
Inh. Jörg Dries

Brauhausstraße 30
35452 Heuchelheim

Tel.: 0641 / 9844096
Fax: 0641 / 98454469
E-Mail: joerg.dries@t-online.de

Öffnungszeiten
Montag: 08:00-17:00 Uhr
Dienstag: 08:00-17:00 Uhr
Mittwoch: 08:00-17:00 Uhr
Donnerstag: 08:00-17:00 Uhr
Freitag: 08:00-17:00 Uhr
Samstag: 09:00-13:00 Uhr

Willkommen bei Ihrem persönlichen Reifenexperten
Bei uns stehen Sie und ihr Fahrzeug im Mittelpunkt. Wir beraten Sie
umfassend und markenunabhängig bei der richtigen Reifenwahl oder
der Auswahl der Felgendesigns.

Winterreifen oder Ganzjahresreifen?
Aluräder oder doch nur Stahlfelgen?
Serienbereifung oder Umrüstung?
Wir haben die richtigen Antworten für Sie.

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch wünscht

49

LLuusstt
aauuff  GGeennuussss
Eis-Café Venezia
Giessener Straße 19
Heuchelheim
Telefon 0641-62594

Eis-Café Venezia
Giessener Straße 19
Heuchelheim
Telefon 0641-62594
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Stille Nacht – Peinliche Nacht
Zum Jahresende war´s so weit,
und es beging die Christenheit,
wie jedes Jahr die gleiche Leier,
Christi Geburtstags Weihnachtsfeier.
Im Radio, alle Jahre wieder,
dudeln die gleichen Weihnachtslieder.
Man zündet Kerzen an im Raum
und fällt dafür so manchen Baum.
Auch rechtzeitig zur Heil´gen Nacht
wird manches Gänslein umgebracht
und dann, vom Federkleid befreit,
als Festtagsbraten zubereit´.
Dann wird auch gerne mal gespendet,
damit nicht auf der Welt verendet,
so wie die Zuständ´ Heute sind,
an Hunger ach so manches Kind.
Der Klimawandel macht betroffen
und sorgt weltweit für Katastrophen.
Für Opfer spendet man geschwind,
damit „Die“ bleiben, wo Sie sind.
Für die Ukraine noch was geben,
dort kämpft man grad ums nackte Leben.
Ein wenig Mitgefühl, das war‘s.
Den Rest macht doch die Caritas.
An des Weihnachtsmarktes Stände,
wärmt man am Glühwein sich die Hände
und folgt, als guter Bürger dann,

noch dem Geschenke Einkaufswahn.
Die Wirtschaft läuft jetzt wie geschmiert.
Im großen Stil wird abkassiert.
Alljährlich kommt auch, wie ein Fluch,
die Großfamilie zu Besuch.
Man wünscht sich frohe Feiertage
und schreitet dann zum Festgelage.
Scheinheilig singt man Weihnachtslieder
und streitet sich schlussendlich wieder.
Manch einer hofft aufs neue Jahr,
doch schnell wird dabei Jedem klar:
“Es wird wahrscheinlich, hier auf Erden,
auch nächstes Jahr nicht besser werden“.
Na dann: “alles Gute  für 2023“!

Hier noch der alternative Gänsebraten.  
Auch für Vegetarier geeignet.

Stille Nacht – Peinliche Nacht 
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Wärmt man am Glühwein sich die Hände 

und folgt, als guter Bürger dann, 
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Im großen Stil wird abkassiert. 

 
Nun ist auch mal die Kirche voll. 

Hochwürden predigt salbungsvoll, 

dieweil Er dann sein Jahr beendet 
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Man wünscht sich frohe Feiertage 

und schreitet dann zum Festgelage. 
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Nichts für  
Naschkatzen…
Da haben sich die Gratulanten 
eines Neusiebzigers so viel 
Mühe mit einem Schild zum 
runden Geburstag gemacht 
und dann kann der Jubilar die 
geschätzten 2 Pfund Schoko-
laden-Täfelchen noch nicht 
mal essen, weil die Haltbar-
keit schon lange abgelaufen 
ist. Weiß der Kuckuck, bei 
wem die jahrelang ihr Dasein 
fristeten, bis man für sie end-
lich eine Verwendung fand. 

Um es mit Trude Herr  
zu sagen:
“Ich (will) darf keine  
Schokolade…”

Ein herzliches 
Dankeschön !
Wir möchten uns auch in dieser Aus-
gabe ganz besonders bei alle unse-
ren treuen Inserenten bedanken, 
die uns schon viele Jahre unterstüt-
zen und in dieser Ausgabe wieder 
eine Anzeige in unserem Narren-
spiegel geschaltet haben. 
Eine für die Einwohner attraktive 
Gemeinde ist auf eine vielfältige 
heimische Wirtschaft angewiesen. 
Die regionale Wirtschaft braucht 
Sie als Kunde und wird es Ihnen 
durch ein breites und attraktives 
Angebot danken! 
Wir bitten daher Sie, die Heuchel-
heimer Bevölkerung, bei Einkäufen 
und Anschaffungen die heimischen 
Geschäfte und Betriebe, sowie die 
in unserer Region ansässigen Gewer-
betreibenden, möglichst zu berück-
sichtigen.
In diesem Sinne wünschen wir allen 
Lesern ein schönes Faschingswo-
chenende, viel Spaß mit dem Narren-
spiegel und besuchen Sie die Veran-
staltungen des HCV und den Umzug 
am Faschingsdienstag. Es lohnt sich!      

� HELAUHHEELLAAUU!!
HHEELLAAUU!!
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verkaufen -  vermieten -  verwalten 

Ihre Experten für den Verkauf von 
Einfamilienhäusern 

Verkaufen Sie nicht unter unserem Preis!

Gesucht wird von der  
Umweltschutz-Institution  

„Sauberes Hessenland“ der oder  
die Besitzer(in) dieses Hundes,  
der im Dezember 2022 in der  

„Spassgasse“ diese ansehnliche  
XXL-Tretmine am Straßenrand  

abgelegt hatte.
Ihm(Ihr) soll nämlich als Dank  

der „mittelhessische Saupelz-Orden“  
überreicht werden!

Ersatz-Umzug
Bewohner der Bölz wollten sich nicht mit dem im 
letzten Jahr erneutem Ausfall des Faschingsumzugs 
abfinden und organisierten kurzerhand einen Mini-
umzug mit allen verfügbaren Fahrzeugen und Kos-
tümen. Die Teilnehmer hatten offensichtlich ihren 
Spaß und dürfen sich in diesem Jahr bestimmt wie-
der auf einen normalen Umzug freuen.
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HHEELLAAUU!!
Lied zur Fußball WM: 

Es gibt kein Bier in Katar
Lied zur Melodie: Es gibt kein Bier auf Hawaii

Refrain:
Es gibt kein Bier in Katar, es gibt kein Bier,
drum fahr ich nicht nach Katar, drum bleib ich hier.
Es ist so heiß in Katar, kein kühler Fleck,
und mit der Fifa, Fifa geht der Durst nicht weg.

1
Die WM, die ist staubtrocken,
man schwitzt in der Sonne Katars.
Fußball Fans in Stadien hocken,
Abkühlung, das ist hier ne Farce.
Ein erfrischendes Pils wär jetzt wichti g,
denn ein Bier passt zum Fußball dazu,
wär ein Weizen jetzt Pfl icht, doch das gibt es hier 
nicht, Alkohol ist in Katar tabu!

2
Bier gibt’s dort nur ohne Promille.
Die Bierfans sind sträfl ich verletzt.
Niemand ist im Stadion knülle,
Sponsoren sind mächti g entsetzt.
Muss Fifa Entschädigung zahlen?
75 Millionen sind Pfl icht.
Gibt's kein Budweiser Bier, bleibt es nüchterner hier
und ein Rausch ist beim Fußball doch Pfl icht!

3
Doch nun rollt der Ball schon lange,
die Fans sind vom Bier schon entwöhnt.
Nur Sponsoren wird schon bange,
das Fans sich an „Bleifrei“ gewöhnt.
Ein Fußballspiel komplett  erleben,
ohne dass man die Hälft e verpennt,
kommt dir unheimlich vor und du siehst jedes Tor,
und verfolgst jedes Spiel bis zum End'!

HHEELLAAUU!!
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MTJZ steht für gebündeltes Fachwissen, themenbezogen angewandt. Wir beraten 
und vertreten in der Breite und in der Tiefe, gleichermaßen fundiert wie belastbar. 
Regional, bundesweit und international.

giessen@mtjz.de ▫ T. +49 (0) 641 98 29 20
frankfurt@mtjz.de ▫ T. +49 (0) 69 905 59 93
www.mtjz.de

Komplexe Probleme verlangen mehrere Fachleute
Wir sind Rechtsanwälte, Notare, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und Insolvenzverwalter in Gießen und Frankfurt.
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EINFACH NÄRRISCH 
GUT ANGEZOGEN.
koehler24.de


